
KULTUR

Am 10. Februar erneut
in Nienburg: Detlef
„DeSimo“ Simon.

 SEITE | 6

SPORT

Dank Paul Bonas:
Estorf setzt sich in
Uchte im Elfmeter-
schießen durch.  SEITE 13

HEUTE

LOKALES

„Die Welt der
schönen Dinge“
Schinna. Die Vorbereitungen
für die vierte Landpartie auf
dem Gelände des Klosters
Schinna laufen auf vollen
Touren. Von Freitag, 25.
August, bis Sonntag, 27.
August, werden dort rund 140
Aussteller, und damit mehr
als im vergangenen Jahr, die
„Welt der schönen Dinge“
präsentieren und die
Besucher einladen, in eine
Atmosphäre des Genusses
und der Schönheit einzutau-
chen. Die Leserinnen und
Leser der HARKE am Sonntag
können 5 x 2 Karten gewin-
nen.  SEITE | 5

LOKALES

Rock, Pop, Oldies:
Heimatverein Eystrup
freut sich aufs Som-
merfest.  SEITE | 7

LOKALES

Monat für Monat
rund 1000 Euro
Nienburg. Schrittweise
stellen die Wirtschaftsbetrie-
be Stadt Nienburg die
Beleuchtung in ihren
Parkhäusern und Tiefgaragen
auf LED um. In den zurücklie-
genden Tagen war die
Beleuchtungsanlage im
Parkhaus am Bahnhof dran.
Thomas Hesse, Geschäftsfüh-
rer der Wirtschaftsbetriebe:
„Wir gehen davon aus, dass
wir allein hier am Bahnhof
jeden Monat gut 1000 Euro
sparen.“  SEITE | 8

Die Kraft
der Sonne
nutzen

MARKLOHE. „Sommer, Sonne,
Solarcheck.“ Unter diesem
Motto können Hauseigentü-
mer in Landkreis Nienburg
noch bis zum 15. August bei
einem Solar-Check entde-
cken, wie sie von der Kraft
der Sonne profitieren können.
Das wollte auch Landrat

Detlev Kohlmeier genauer
wissen: Er ließ sein 1989 ge-
bautes Einfamilienhaus von
Jens-Eberhard Dzialas, Ge-
schäftsführer der Klimaschut-
zagentur Mittelweser und un-
abhängiger Energieberater,
checken.
Für die Leserinnen und Le-

ser der HARKE am Sonntag
spendiert die Klimaschutz-
agentur drei kostenlose Solar-
Checks.  SEITE | 3

Frauen im
Südsudan

NIENBURG. 15 Jahre lang ist
es immer wieder zu Begeg-
nungen zwischen Frauen aus
dem Sudan und dem Frauen-
werk der evangelischen Kir-
che gekommen. Eine zentrale
Figur in diesem Austausch ist
Grete Schaer. Jetzt – im Alter
von 79 Jahren – möchte die
Nienburgerin ihre Tätigkeit
mit einer Ausstellung abrun-
den.  SEITE | 2

Von Mythen und Sagen
Die Mittelweser-Touristik bie-
tet von Mai bis Dezember an je-
dem 1. und 3. Freitag öffentli-
che Nachtwächterführungen
für die Stadt Nienburg an. Am
kommenden Freitag, 4. August,
um 18.30 Uhr startet die nächs-
te öffentliche Nachtwächter-
tour. Einst sorgte der Nacht-
wächter für Ruhe und Ord-
nung in der Stadt und warn-
te die Bürger vor Feuer, Dieben

und Feinden. Heute berichtet
er bei seiner historischen Stadt-
führung über Mythen und Sa-
gen und nimmt seine Gäste mit
auf eine Zeitreise. Der Nienbur-
ger Nachtwächter berichtet
vom Wähligen Rott, von Hexen-
verbrennung und von der Bela-
gerung der Stadt. Wer an die-
sem außergewöhnlichen Rund-
gang teilnehmen möchte, wird
gebeten, sich bei der Mittelwe-

ser-Touristik GmbH anzumel-
den. Treffpunkt ist am Rathaus,
Ecke Lange Straße/Marktplatz.
Erwachsene zahlen 6,50 Euro,
Kinder von sechs bis zwölf Jah-
ren 4,50 Euro. Um Anmeldung
wird gebeten. Die nächste öf-
fentliche Nachtwächterführung
findet dann am 18. August statt.
Weitere Informationen unter
(0 50 21) 9 17 63-0 oder info@
mittelweser-tourismus.de.

Pack deine
Liebe ein …

Nienburg · Tel. (05021) 91880
Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070
ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de

i bb

… alles andere
erledigen wir.

LOKALES

Vertreibung kann
keine Lösung sein
Uchte. Sie kann die Sorge der
Heidelbeerbauern nachvoll-
ziehen, möchte aber zu
bedenken geben, dass die
Vertreibung der Vögel keine
Lösung sein kann. Susanne
Wehrenberg gibt zu beden-
ken, dass die Stare zurzeit so
geschwächt sind, dass sie von
den Störchen gefressen
werden.  SEITE | 4

Sonntag, 30. Juli 2017 • NR. 31

Die Harke
am Sonntagam Sonntag

DIE SONNTAGSZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 34. JAHRGANG

WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

0 50 21-910 200
info@fischer-simon.immobilien
www.fischer-simon.immobilien

Fischer & Simon GmbH

MEISTERWERKSTATT
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Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr
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45 Jahre
1972 – 2017

www.TurboTecRS.de
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Felgenreparaturen:
Bordsteinschäden u. Felgenschlag

Betriebsferien
von Mittwoch, 02.08.2017
bis Samstag, 05.08.2017

Johs. Heitmann · Lange Straße 52 · 31582 Nienburg

Die Mode-Welt

Teil-
RÄUMUNGSVERKAUF

50 %
auf vieles!

Wegen großem Umbau unserer
Young-Fashion-Flächen.

Ab 10. Juli –
nur bestimmte Marken!
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Celler Straße 54–56 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45 · ww.fleischer-nienburg.de

3,99

4,99

3,99

Verschiedene
Scout
Lern-

spiele

Schöner Lern-
spielspaß mit
dem Bücher-
bär

Pritt Klebestifte
2+1 Glitter
Stick

Pritt Klebestifte
3+1 Glitter Stick

Spielend Neues lernen
mit Ravensburger
Spiele5,995 99

6,956 95

4,954 95

14,9914 99

8,958 95

Schöne Geschenkideen zum Schulanfang

7,95

4,99

9,99



Vom Leben der Frauen im Südsudan
Grete Schaer bereitet Ausstellung „Fenster und Türen“ im Rathaus vor / Eröffnung am 9. August um 10 Uhr

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. 15 Jahre lang ist
es immer wieder zu Begeg-
nungen zwischen Frauen aus
dem Sudan und dem Frauen-
werk der evangelischen Kir-
che gekommen. Eine zentrale
Figur in diesem Austausch ist
Grete Schaer. Jetzt – im Alter
von 79 Jahren – möchte die
Nienburgerin ihre Tätigkeit
mit einer Ausstellung abrun-
den, die an all die Begegnun-
gen erinnert, die zwischen
1992 und 2007 stattgefunden
haben. Grete Schaer hofft
sehr, dass auch ihre langjähri-
ge Weggefährtin Cecilia Poni
bei der Eröffnung der Aus-
stellung dabeisein kann.
Erst bei

ihrem jüngs-
ten und zu-
gleich letz-
ten Besuch
im März
2015 in
Juba, der
Hauptstadt
des Südsu-
dan, war die
UN-Mita r-
beiterin Ce-
cilia Poni
Grete Scha-
ers Gastge-
berin (DIE
HARKE am
Sonntag be-
r i c h t e t e ) .
Dass die Ni-
enburgerin
sich jetzt ih-
rerseits für
die Gast-
freundschaft
revanchie-
ren und Ce-
cilia Poni für
die Dauer ihres vierwöchigen
Nienburg-Aufenthalts bei
sich beherbergen möchte,
versteht sich für sie von selbst.
Die Ausstellung hat den Ti-

tel „Fenster und Türen“. Fo-
tokollagen dokumentieren
die 15-jährige Begegnungs-
arbeit zwischen deutschen
und sudanesischen Frauen.
Zudem werden landestypi-
sche Gegenstände und Klei-
dungsstücke zu sehen sein.
Sie sollen von Cecilia Poni
vorgestellt werden.
„Wir hoffen sehr, dass Ceci-

lia zur rechten Zeit das Vi-
sum, das sie in Uganda bean-
tragen musste, bekommt.
Falls sie es nicht schafft,
möchten wir dennoch die

Ausstellung zeigen, um auf
die Lebenssituation der Men-
schen im Südsudan aufmerk-
sam machen“, so Grete Scha-
er.
Mit „wir“ sind auch Frau

Beireth von der katholischen
St. Bernward-Gemeinde und
Brigitte Schmidt von der Frei-
en evangelischen Gemeinde
in Nienburg gemeint. Wie
Grete Schaer waren auch sie
stets Gastgeberinnen, wenn
Frauen aus dem Sudan in Ni-
enburg zu Besuch waren.
Thematisch folgten alle Be-

gegnungen den Zielen der
„Ökumenischen Dekade der
Kirche in Solidarität mit den
Frauen“, ausgerufen vom
Weltkirchenrat in Genf in den

Jahren 1988 bis 1998.
• Sie sollte Frauen er-

mächtigen, unterdrücken-
den Strukturen in der Ge-
sellschaft weltweit, in ih-
rem Land und in ihrer Kir-
che infrage zu stellen.
• Sie sollten ferner dazu

dienen, den wesentlichen
Beitrag der Frauen in Kir-
che und Gemeinde anzuer-
kennen, sowohl durch die
gleiche Mitverantwortung
und Entscheidungsgewalt

als auch durch Mitgestaltung
der Theologie und des geisti-
gen Lebens.
• Ein weiteres Ziel der De-

kade war, Vorstellungen und
Aktionen der Frauen im Ein-
satz und Ringen für Gerech-
tigkeit, Frieden und Bewah-
rung der Schöpfung bekannt
zu machen.
• Ferner galt es, den Kir-

chen zu ermöglichen, sich
selbst von Rassismus, Sexis-
mus und Klassenstrukturen
sowie von Lehren und Prakti-
ken, die Frauen diskriminie-
ren, zu befreien.
• Und schließlich sollten die

Kirchen ermutigt werden,
frauensolidarische Aktionen
zu unternehmen.

Während des vierwöchigen
Nienburg-Aufenthalts von
Cecilia Poni sind der Besuch
des Frauenfesttages am 12.
August in Wittenberg, ein
Treffen mit Ehrenamtlichen
im Frauenwerk im Sprengel
Stade, Gespräche mit Frauen
in Hermannsburg und in
Hannover, ein Aufenthalt in
Berlin mit Besuch des Inter-
nationalenGartens und „Evas
Arche“ und ein Abstecher ins
thüringische Ostramondra
geplant.
Die Situation der Frauen im

Südsudan ist auch nach der
Abspaltung vom Sudan im
Jahr 2005 heikel. In dem Be-
richt zur zehnten Frauenbe-
gegnung im Jahr 2007 heißt
es unter anderem:
Wir hörten, was es bedeu-

tet, in der Konfrontation mit
dem fundamentalistischen Is-
lam zu leben, benachteiligt zu
sein auf Grund der Hautfarbe
und der Religion, sowohl in
der Schule als auch am Ar-
beitsplatz und in der Öffent-
lichkeit. Viele junge Men-
schen wandern aus, weil sie
für sich keine Zukunft mehr
sehen. ...Wennwir die Flücht-
linge besuchten, wurden wir

manches Mal beschämt – auf-
grund unseren materiellen
Reichtums und aufgrund des-
sen, wie die Sudanesen in
dieser Menschen verachten-
den Lebenssituation ihre
Würde bewahrten....
Und zur Situation der Frau-

en: Bei den Flüchtlingen sind
es meist die Frauen, die die
Großfamilien durchbringen
müssen. Sie sind sozusagen
der Haushaltsvorstand, weil
sich der Mann im Busch be-
ziehungsweise im Krieg be-
findet, gestorben ist oder über
die Grenze ging.... Diese
Frauen verkaufen Tee und
kleine Snacks an der Straße
oder sie brauen das verbote-
ne südsudanesische Bier. Und
nicht selten sind es dannmus-
limische Männer, die das Bier
trinken, die Frauen schwän-
gern und sie schließlich noch
anzeigen und so ins Gefäng-
nis bringen...

2Zur Eröffnung der Ausstel-
lung „Fenster und Türen – Für
Menschen der einen Welt“ am
9. August um 10 Uhr im Den-
dermonde-Saal des Nienburger
Rathauses sind alle Interessier-
ten vielmals willkommen.

Grete Schaer hofft sehr, dass ihre langjähirge Weggefährtin, die UN-Mitarbeiterin Cecilia Poni,
rechtzeitig zur Ausstellungseröffnung am 9. August in Nienburg sein kann. FOTO: HAGEBÖLLING
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Mit Achim Illguth
nach Andalusien
NIENBURG. Für das kom-
mende Jahr hat die Nordic-
Walking-Schule Nienburg
gemeinsam mit dem Nien-
burger Reisebüro vom 12. bis
19. März die mittlerweile 12.
Nordic-Walking-Reise nach
Andalusien geplant. Gewalkt
wird wie immer am kilome-
terlangen festen Sandstrand
an der Costa de la Luz, 2014
zum schönsten Spaniens ge-
wählt. Die sportlichen Akti-
vitäten bestehen aus sechs
Nordic-Walking-Einheiten
mit Technikkorrektur, Zeit für
Ausflüge in die Umgebung
ist ebenfalls eingeplant.
Weitere Informationen gibt
es bei Achim Illguth unter
0 50 21-6 27 51. Buchungen
nehmen das Nienburger Rei-
sebüro und das ReiseCenter
Stolzenau gern entgegen. DH

Welches Ticket ist
das Richtige?

Stadtbusgesellschaft informiert über Varianten

NIENBURG. Am kommenden
Donnerstag beginnt das neue
Schuljahr – für viele Schüle-
rinnen und Schüler eine auf-
regende neue Zeit. Nicht nur,
dass neue Mitschüler ken-
nengelernt werden, auch der
Schulweg hat sich geändert.
Häufig ist er nun weiter. Da
ist es nötig, mit dem Bus zu
fahren und sich nach dem
kürzesten Weg und einem
günstigen Ticket zu erkundi-
gen, so Nienburgs Stadtbus-
geschäftsführerin Iris Köhler.
Extra für Schülerinnen und

Schüler gibt es das Schüler-
Wochen-Ticket und das Schü-
ler-Monats-Ticket. Gegen
Vorlage einer Kundenkarte
kann es bei der Stadtbusge-
sellschaft oder in den Bussen
erworben werden. Die Kun-
denkarte ist in den Sekretari-

aten der Schulen erhältlich.
Häufig fahren auch mehre-

re Familienmitglieder mit
dem Bus. Dann empfiehlt sich
das besonders preiswerte Fa-
milien-Ticket im Jahres-Abo
für 38 Euro monatlich. Zwei
Personen ab 18 Jahren und
alle im Haushalt lebenden
Kinder unter 18 Jahren be-
kommen je ein Ticket für
Fahrten im Stadtgebiet.
Ein Jahres-Abo-Ticket für

eine Person kostet monatlich
22 Euro, wahlweise übertrag-
bar oder nicht übertragbar.
Auskünfte zu den Ticketva-

rianten und den Buslinien
gibt es im Kunden-Center der
Stadtbusgesellschaft am Ci-
ty-Treff, telefonisch erreich-
bar unter 0 50 21/60 89 900
oder unter www.stadtbus-ni-
enburg.de. DH

Informationen zum
B 214-Ausbau
CAMPEN. Die Niedersächsi-
sche Straßenbauverwaltung,
Geschäftsbereich Nienburg,
plant zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit und der
Verkehrsqualität den Aus-
bau der Bundesstraße 214
zwischen Sieden und Borstel
mit drei Fahrspuren. Hierzu
soll die Öffentlichkeit über
den aktuellen Stand der Pla-
nung informiert werden. Die-
se Informationsveranstal-
tung für alle Interessier-
ten findet am kommenden
Dienstag, 1. August, um 19
Uhr in der Gaststätte Bück-
mann in Campen statt. DH
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg
Nienburg

Schnell, diskret &
unkompliziert!

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US­Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig­
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur­
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit über 35.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie­
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah­
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver­
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei­
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 01.08. – 05.08.2017
Schweinenacken
mit Knochen 1 kg 3,49 €

Rückengrillsteaks
natur oder gewürzt 1 kg 5,55 €

Jagdwurst, Bierschinken
im Stück 100 g 0,89 €

Eichsfelder Stracke
Bolsehler Art 100 g 1,09 €

Frischkäse/Paprikafrischkäse100 g 0,99 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Rinderhackfleisch 1 kg 5,99 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Rindergulasch
Rotkohl und Kartoffeln Port.6,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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„Schatzi, schenk
mir ein Foto“
Q „Schatzi, schenk mir ein
Foto.“ Nur zu gut erinnert
man sich in Heemsen noch
an das Kreisjugendfeuer-
wehr-Zeltlager. Wann immer
die Nachbarn morgens um 7
Terrassentür oder Fenster
öffneten, drang Ihnen dieses
Lied ins Ohr. „Schatzi,
schenk mir ein Foto“ war der
Lagersong 2011.
Auch DIE HARKE am

Sonntag lädt ihre Leserinnen
und Leser ein, der Sonntags-
zeitung hin und wieder ein
Foto zukommen lassen. Ein
Foto, das Sie an einem für
Sie besonders schönen Ort
oder von einem besonderen
Motiv gemacht haben. Aus
wählt Fortuna dann Woche
für Woche ein Motiv aus. Die
Adresse, an die Sie das Foto
bitte mailen, lautet: lokales@
hams-online.de. Und schrei-
ben Sie bitte nicht nur Ihren
Namen und Ihren Wohnort
dazu, sondern schildern auch
in ein zwei Sätzen, was auf
dem Foto zu sehen ist.
Ein Angebot, das DIE

HARKE am Sonntag ihren
Leserinnen und Lesern schon
seit vielen Jahren in lockerer
Folge immer wieder unter-
breitet, ist die Verlosung von
Freikarten für ein besonderes
Ausflugsziel, eine besondere
Veranstaltung oder eine be-
sondere Aktion. In dieser
Ausgaben finden Sie gleich
zwei Verlosungen. Zum ei-
nen hat die Klimaschutz-
agentur der HamS drei Gut-
scheine für einen kostenlo-
sen Solarcheck spendiert
(siehe nebenstehenden Be-
richt), zum anderen sind Kar-
ten für die Landpartie zu ge-
winnen, die Ende August
zum mittlerweile vierten Mal
rund um das Kloster Schinna
stattfindet (Seite 5). In beiden
Fällen gilt die bewährte
Email-Adresse gewinnspie-
le@hams-online.de.
Zum Schluss möchte ich

Sie noch kurz auf die Aus-
stellung aufmerksam ma-
chen, die Grete Schaer vor-
bereitet. Ab dem 9. August
sind im Nienburger Rathaus
Fotokollagen zu sehen, die
an die Begegnungen von
Frauen aus dem Sudan und
dem Frauenwerk der Lan-
deskirche erinnern. In dem
Bericht auf Seite 2 erfahren
Sie unter anderem, dass es
die Frauen sind, die das zivi-
le Leben in einem Land auf-
recht erhalten, in dem
Machthaber nur damit be-
schäftigt sind, ihre Macht zu
sichern. Mit Kriegen und mit
Vergewaltigungen.

IN KÜRZE

Märchenabend
im Stadtgarten für

Jung und Alt
NIENBURG. Das Kulturpro-
gramm im Stadtgarten an der
Weser geht am Mittwoch,
dem 9. August, um 19 Uhr
weiter mit einem Mär-
chenabend für Jung und Alt.
Heinrich Benjes aus Roten-
burg (Wümme) erzählt eine
Reise quer durch die Mär-
chenwelt, in der unter ande-
rem Hexen, Nixen und ein
Feuervogel, vorkommen.
Heinrich Benjes ist Mitbe-

gründer und Verbreiter der
sogenannten „Benjes-He-
cke“. Seine Leidenschaft für

die Natur und die Kreativität,
die er aus ihr zieht, spiegeln
sich auch in seinen Geschich-
ten wieder.
Zu dem Märchenabend

lädt das Diakonische Werk
herzlich ein. Neben einem
spannenden Märchenabend,
erwartet die Besucher und
Besucherinnen ein sommerli-
ches Stadtgarten-Erfri-
schungsgetränk.
Bei Stark- und Dauerregen

findet die Veranstaltung im
Diakonischen Werk in der
Wilhelmstr. 14 in Nienburg
statt. Bei leichtem Regen fin-
det die Veranstaltung trotz-
dem im Stadtgarten im
Schutz der Bäume statt. Der
Stadtgarten befindet sich in
der Nienburger Innenstadt,
an der Ecke Weserwall und
dem Hotel „Weserschlöß-
chen“ (Mühlenstraße 20).
Der Eintritt zu der Veran-

staltung ist frei. DH

Die Kraft der Sonne nutzen
Klimaschutzagentur Mittelweser spendiert HamS-Lesern drei kostenlose Solar-Checks

MARKLOHE. „Sommer, Sonne,
Solarcheck.“ – Unter diesem
Motto können Hauseigentü-
mer in Landkreis Nienburg
noch bis zum 15. August bei
einem Solar-Check entde-
cken, wie sie von der Kraft
der Sonne profitieren können.
Das wollte auch Landrat

Detlev Kohlmeier genauer
wissen: Er ließ sein 1989 ge-
bautes Einfamilienhaus von
Jens-Eberhard Dzialas, Ge-
schäftsführer der Klimaschut-
zagentur Mittelweser e.V.
und unabhängiger Energie-
berater, checken. Ein Teil der
Dachfläche wird bereits ge-
nutzt, um mit Sonnenstrah-
lung die Heizungsanlage zu
unterstützen. Schwerpunkt
der Betrachtung war nun die
Nutzung der weiteren Dach-

flächen zur Erzeugung von
Sonnenstrom.
„Mich interessiert, ob die

Installation und der Betrieb
einer Photovoltaikanlage zur
Deckung unseres eigenen
Strombedarfs überhaupt
möglich und rentabel ist –
und mit welchem Aufwand“,
so der Landrat. „Dafür ist die
Meinung eines unabhängi-
gen Experten sehr hilfreich,
denn der möchte keine Solar-
anlage verkaufen, sondern
betrachtet die vor Ort gege-
benen Möglichkeiten.“
Bei dem einstündigen Sol-

archeck erfahren Immobilie-
neigentümer, wie sie mit ei-
ner Photovoltaikanlage selbst
Strom produzieren oder mit
einer Solarwärmeanlage ihre
Heizung entlasten können.

Der von der Klimaschutz-
agentur beauftragte unab-
hängige Energieberater be-
antwortet dabei außerdem
Fragen zu Investitionskosten,
Wirtschaftlichkeit und För-
dermitteln sowie zu An-
schlussmöglichkeiten an vor-
handene Heizungen.
Der Eigenanteil für einen

solchen individuellen Check
beträgt 20 Euro. Terminver-
einbarungen für die Beratun-
gen sind unter Telefon
0 50 21/ 8 97-2 93 bei der Kli-
maschutzagentur möglich.
Die Solar-Checks sind ein

Kooperationsprojekt der Kli-
maschutz- und Energieagen-
tur Niedersachsen (KEAN)
mit regionalen Klimaschutz-
agenturen und kommunalen
Trägern. Ziel ist es, mit einem

qualifizierten, unabhängigen
und kostengünstigen Bera-
tungsangebot den dezentra-
len Einsatz von Solarenergie
vorrangig zur Eigennutzung
zu stärken und damit zumKli-
maschutz beizutragen.
Weitere Informationen gibt

es im Internet unter www.kli-
maschutzagentur-mittelwe-
ser.de. DH

2Den Leserinnen und Lesern
der HARKE am Sonntag spen-
diert die Klimaschutzagentur
Mittelweser drei kostenlose So-
lar-Checks. Wer diese mit et-
was Glück gewinnen und an der
Verlosung teilnehmen möchte,
sollte im Laufe des heutigen Ta-
ges eine kleine Bewerbung mai-
len an die Adresse gewinnspie-
le@hams-online.de.

Regina und Detlef Kohlmeier mit Chef-Klimaschützer Jens-Eberhard Dzialas (rechts). FOTO: KLIMASCHUTZAGENTUR MITTELWESER

Hilfe bei der
Jobsuche
NIENBURG. Im Rahmen des
Seminars „Jobfindungsstra-
tegien“ lernen die Teilneh-
merinnen anhand konkre-
ter Beispiele die Vorteile von
XING & Co. kennen und er-
fahren, wie sie die Arbeits-
platzsuche durch die Nut-
zung solcher Datenbanken
optimieren können. Die Ver-
anstaltung findet am 16. Au-
gust von 9.15 bis 12.30 Uhr
in der Koordinierungsstel-
le frau+wirtschaft, Goe-
theplatz 5a, in Nienburg
statt. Anmeldungen wer-
den bis zum 9. August un-
ter 0 50 21-9 22 91 95 oder
info@frau-und-wirtschaft-ni.
de entgegengenommen. DH

Vereinsamung vermeiden
Neuer Qualifizierungskurs zur Begleitung Pflegebedürftiger

NIENBURG. Ab August bietet
die Alzheimer Gesellschaft
Landkreis Nienburg einen
Kurs zur Begleitung vonMen-
schen mit Einschränkungen
bedingt durch körperliche
oder demenzielle Verände-
rungen an. Der Kurs vermit-
telt Kenntnisse über häufig
auftretende Krankheitsbilder
im Alter und über das Krank-
heitsbild Demenz. Auch Be-
schäftigungsmöglichkeiten
und Kommunikationshilfen
sind wesentliche Teile des
Schulungsinhalts.
Besonders Demenzerkran-

kungen nehmen stetig zu. 80

Prozent der Betroffenen wer-
den zu Hause von ihren An-
gehörigen gepflegt. Fachwis-
sen und Hilfsangebote sind
notwendig, um diese Heraus-
forderung leisten zu können.
Denn nur wenn das durch
Krankheit veränderte Erle-
ben verstanden wird, und der
Umgang mit ihnen darauf
ausgerichtet wird, kann das
Zusammenleben von Betrof-
fenen und deren Angehöri-
gen bzw. Helferinnen und
Helfern gelingen.
Zentrales Ziel im Umgang

sollte sein, eine Vereinsa-
mung des Betroffenen durch

sozialen Rückzug zu vermei-
den und ihn stattdessen durch
Aktivierung noch vorhande-
ner Fähigkeiten am sozialen
Leben teilhaben zu lassen.
Die Schulung richtet sich an
engagierte Helfer, die pflege-
bedürftige Menschen stun-
denweise in deren eigener
Häuslichkeit begleiten möch-
ten und auch an betroffene
Angehörige, Pflegekräfte und
sonstige Interessierte.
Für weitere Informationen

stehen die Mitarbeiterinnen
der Alzheimer Gesellschaft
unter Telefon 0 50 21/
9 03 41 81 zur Verfügung. DH
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Revision vom 14. August bis zum 15. September

Phase 1 vom 14.08. bis 27.08.:
Zur Verfügung stehenddde Becken:

Sport-, Nichtschwimmer-, Planschhh-und Sommerbecken
(Relax-, Kursbecken sowie Saunalandschaft geschlossen)

Öffnungszeiten Badelllandschaft
Montag bis Freitag 06:3000 - 21:00 Uhr

Samstag 08:00 - 21:00 Uhr
Sonn- & Feiertage 08:0000 - 19:00 Uhr

Phassse 2 vom 28.08. bis 15.09.:
ZZZur Verfügung stehende Becken:
RRRelax-, Sommer- und Kursbecken
Die Becken öffnenwir für Sie

Mo-Fr von 06:30 - 21:00 Uhr sowie
Sa von 08:00 - 21:00 Uhr und
Sonntag von 08:00 - 19:00 Uhr.

(Sport-, Nichtschwimmer- und Planschbecken geschlossen)

ÖÖÖffnungszeiten Saunalandschaft
Montag bis Donnerstag 10:00 - 22:00 Uhr

Freitag & Samstag 10:00 - 23 Uhr
Sonnnn- & Feiertage 10:00 - 19:00 Uhr

Dammmensauna findet wie gewohnt statt.

Öffnungszeiten

EEEiiintttriiittttttspreiiisewääähhhrenddd ddder RRReviiision
Kinder & Jugendliche 2,20 €
Erwachsene 3,50 €
Familie,klein 8,00 €
Familie,groß 11,50 €
Sauna Erw. 10,00 €

Jgdl. 7,00 €



„Danke, Deutschland“
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Nurten Akan im Gespräch mit Rehmi A. aus Lemke

VON NURTEN AKAN

NIENBURG. Im Mittelpunkt
der Serie im Rahmen des
CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“ steht heute ein
Gespräch, das CJD-Mitarbei-
terin Nurten Akan (Foto) mit
dem Syrer Rehmi A. führte.
Dort heißt es:
Hallo, ich bin der Rehmi A.

und ich lebe in Lemke und
danke jeden Abend dem
Gott, dass er mir die Kraft ge-
geben hat, den weiten Weg
von Syrien nach Deutschland
auf mich zu nehmen. Ich hat-
te eine lange Reise. Auf dem
Weg hierher wurde ich sehr
oft nachdenklich, warum ich
meine Heimat verlassen
habe. Heute weiß ich, dass
ich hier sehr viel lernen kann.
Sehr vieles habe ich bereits
gelernt. Mir war es wichtig zu
erfahren, welche Aspekte
hier für das Leben wichtig
sind.
Hier in dem Bericht be-

schreibe ich, was ich bis lang
hier lernen konnte und was in
meiner Heimat anders ist:
• Pünktlichkeit wird in

Deutschland sehr groß ge-
schrieben. Bei uns in der Hei-
mat gibt es keine oder kaum
Termine, die fest sind.
• Das Begrüßen und sich

verabschieden ist genauso
wie in anderen Kulturen res-
pektvoll. Vor allem bei älte-
ren Menschen. Das ist in Syri-
en identisch.
• Der Umgangmit denWör-

tern Danke und Bitte ist: Das

Wort „bitte“ benutze ich,
wenn ich jemanden um et-
was bitten möchte und das
Wort „Danke“, wenn ichmich
bedanken möchte. Auch das
ist bei uns in der Heimat
selbstverständlich.
• In Deutschland gibt man

sich bei der Begrüßung die

Hand. Da spielt es keine Rol-
le, ob es um Frauen oder
Männer geht. In Syrien ist es
allerdings so, dass zum Bei-
spiel ein Mann einer unbe-
kannten Frau oder andersrum
nicht die Hand gibt. Männer
geben sich zur Begrüßung ein
Küsschen und Frauen eben-

so. Tabu ist das bei fremden
Leuten. In vielen Situationen
gibt man sich auf die Wange
ein Küsschen oder man um-
armt sich sogar. Auf familiä-
ren Feierlichkeiten ist dieses
sehr stark ausgeprägt.
• Das Lächeln ist ein Zei-

chen von Freundlichkeit dem

Menschen gegenüber. In der
„alten“ Heimat ist man mit
dem Lächeln sehr vorsichtig,
weil es schnell falsch verstan-
den werden kann.
Einige Punkte, die ich aus

meiner syrischen Heimat
nicht kenne, zum Beispiel die
Pünktlichkeit, schätze ich
sehr. Manchmal frage ich
mich, warum es in allen Kul-

turen nicht so ist. Eins weiß
ich: Hier in Deutschland lebt
man viel offener, und es wer-
den nie Unterschiede zwi-
schen dem Geschlecht ge-
macht. Dieses schätze ich als
syrischer Junge sehr. Danke,
Deutschland.
Ich bin jetzt seit fast zwei

Jahren hier und fühle mich
sehr wohl. Die Gesellschaft ist
sehr aufmerksam. Die Men-
schen um mich herum sind
sehr hilfsbereit. Mittlerweile
habe ich hier für ein Jahr die
Anerkennung bekommen
und arbeite mich langsam in
die Zukunft ein. Einen Kurs
für die deutsche Sprache
habe ich bereits mit 160
Stunden absolviert. Ich hoffe,
für immer hier bleiben zu
können. Das Leben in
Deutschland ist sehr schön.
Ich möchte hier eine Familie
gründen und glücklich wer-
den. Meinen Führerschein
möchte ich auch demnächst
machen, um Deutschland zu
bereisen.
Am kommenden Dienstag,

1. August, findet das Begeg-
nungscafe St.Martin ab 16
Uhr im Kulturwerk Nienburg
statt. Alle Menschen, Groß
und Klein, sind willkommen.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration gefördert und
von der HARKE am Sonntag
begleitet wird.

IN KÜRZE

Die kurdische Übersetzung des Textes nebenstehenden Textes.

CJD-Mitarbeiterin Nurten Akan.

„Vertreibung der Stare kann keine finale Lösung sein“

Zum Artikel „Auf die Strategi-
en der Vögel reagieren“
Vielen Dank für den auf-

schlussreichen Artikel über
die Stare und deren Verhal-
ten. Ich kann die Sorge der
Heidelbeerbauern definitiv
nachvollziehen, allerdings
möchte ich zu bedenken ge-
ben, dass die Vertreibung der
Stare von den Heidelbeer-
plantagen keine finale Lö-
sung sein kann.
Ich wohnemitten imUchter

Wohngebiet. Fast alle An-
wohner der Straßen haben
ihre Obstbäume gefällt. Noch
vor wenigen Jahren waren
unsere Gärten voll von Sing-
vögeln und deren schönen
Lieder. Es gab viele Schmet-
terlingsorten, Heuschrecken,
wundervolle Insekten und
Käfer, Igel und alles, was in
einen Landgarten gehört.
Heute sind die Gärten voller
Fliegen aller Art.

Durch die Ermangelung
der Obstbäume kann sich
hier kein Vogel halten und
auch die Jungen nicht ernäh-
ren.
Übrigens fressen unsere

Störche bereits Stare und füt-
tern damit ihre Küken, weil
viele von den Staren durch
den Hunger so sehr ge-
schwächt sind und zu einer
leichten Beute für den Storch
werden.
Das, was die Storche nor-

malerweise ihren Küken ser-
vieren würden, ist sogar hier
im Moor nicht immer ausrei-
chend zu finden.
Alles hat zwei Seiten.
Die Bienen haben nichts

mehr zu bestäuben und zu
fressen.
Vor lauter Berufstätigkeit

und Alleinerziehung kann
sich heute kaum noch jemand
einen Garten mit Obst und
Gemüse leisten. Wer soll oder
will das pflegen und einko-
chen und einfrieren?
Mal abgesehen davon, dass

viele gar nicht mehr wüssten,
wie etwas haltbar gemacht
wird.
Alle ärgern sich nur über

die heruntergefallenen
Früchte, denn natürlich stö-
ren diese beim Rasenmähen
und wenn sie verfaulen und
die Insekten anlocken, dann
werden die Insekten wieder-
um bekämpft.
Es tut mir immer im Herzen

weh, wenn ich sehe, was sich
innerhalb kürzester Zeit alles
verschlechtert hat.
Die einzig wirksame Strate-

gie gegen die Stare auf den
Plantagen und gegen das
Sterben unserer heimischen
Tiere kann also nur die Wie-
derbepflanzung von Gärten,
Straßen und Flächen mit
Obstbäumen sein, die den
Tieren die wir so dringend
benötigen einen gesunden,
nahrhaften Lebensraum bie-
ten.
Und die Zeit zum handeln

ist JETZT.
Gemüse müsste wieder ge-

sund im eigenen Garten an-
gebaut, statt teuer und mit
unermesslichem Rohstoff und
Abfallverwertungsaufwand
zugekauft werden.
Die meisten Menschen

schmeißen alles einfach nur
weg. Autofenster auf und
raus mit demMüll. Und wenn
ich so sehe, was im Hausmüll
landet könnte ich wirklich die
Hände über dem Kopf zusam-
menschlagen.
Wer hat noch Respekt vor

dem Leben? Viele nicht mal
vor dem eigenen Leben. Es
wird gejammert und negativ
gedacht statt hinzuschauen
und Lösungen für die Proble-
me zu finden.
Ein trauriges Erbe, das wir

hinterlassen werden.
Und wir haben so viele Pro-

bleme. Offiziell werden 90000
Rehe in den Feldern „totge-
mäht“ da mag ich nicht an die
Dunkelziffer denken. Dabei
könnte auch das so einfach
sein. Statt von Außen nach In-
nen, könnte von Innen nach
Außen gemäht werden um
den Tieren den Fluchtweg

nicht abzuschneiden. Das
Modell hat sich seit Jahren
bewährt, man müsste es nur
tun.
Im Nachbarort wird fleißig

weiter von Außen nach Innen
gemäht, dafür stehen dann 6
Jäger mit Gewehr im An-
schlag am Rand des Feldes,
um die flüchtenden Tiere zu
erschießen, bevor es zu Un-
fällen auf der Straße kommt.
Sehen so die Lösungen im

Jahr 2017 aus?
Statt die Jäger ans Feld zu

stellen könnte auch eine
Drohne mit Wärmebild einge-
setzt werden, die eventuell
vorhandene Tiere im Feld an-

zeigt. Es müsste ja nicht jeder
Landwirt eine eigene haben.
Auch diese Model gibt es be-
reits länger.
Diese Aufzählung von

Missständen könnte ich noch
beliebig fortführen.
Ich wünsche mir, dass eine

langfristige Maßnahme zum
Wohle der Landwirte aber
auch zum Wohle und zur Ge-
sundheit der Tiere und damit
zu unserem Überleben ge-
schaffen werden kann.
Zum Schluss ein paar Links

zum aktuellen Thema:
• https://www.landwirt-

schaftskammer.de/landwirt-
schaft/naturschutz/biodiver-
sitaet/maehen/index.htm
• http://www.zeit.de/

news/2017-05/27/tiere-jae-
ger-retten-mit-drohnen-reh-
k i t z e - vo r-denmaehd re -
schern-27112004
• http://www.natur-beob-

achtungen.de/beobachtun-
gen/stoerche-fressen-stare.
html
• http://www.sturmimwald.

de/files/content/Naturschutz/
Windra%CC%88der%20
-%20warum%20sie %20
Vo%CC%88gel%20und%20
Flederma%CC%88use%20
to%CC%88ten%20und%20
man%20s i e%20nu r%20
zufa%CC%88llig%20findet.
pdf
• http://www.deutschland-

funk.de/bund-zu-bienenster-
ben-dramatisch-und-alarmie-
r e n d . 6 9 7 . d e . h t m l ?
dram:article_id=384654

Susanne Wehrenberg,
Uchte

Der Star: durch den Hunger ge-
schwächt und darum leichte
Beute für den Storch.

FOTO: FOTOLIA/ MARTINETTLINGER

Wanderverein
wieder unterwegs
NIENBURG. Der Nienbur-
ger Wanderverein lädt im
August zu folgenden Unter-
nehmungen ein: Mittwoch,
2. August, 15 Uhr: Klönnach-
mittag im Café Deicke in
Holtorf; Sonntag, 6. August:
Radtour entlang der Krähe
zum Grillnachmittag am Ver-
einsheim der Kleingärtner:
Treffen 14 Uhr bei Aldi, Ver-
dener Landstraße. Anmel-
dung bis zum 2. August bei
Elisabeth Thäte unter 05021-
17231; alternativ: 15 Uhr Ver-
einsheim, anmelden bis zum
2. Agust bei Monika Stein-
bach unter 0 50 21/24 42
oder 0160-90236853; Sonn-
tag, 12. August, 8.30 Uhr:
Bahnfahrt nach Cuxhaven,
anmelden bis zum 6. August
bei Norbert Habighorst, Te-
lefon 0 50 21/92 44 55 oder
0151-20181487; Mittwoch,
23. August, 14 Uhr, Gasthaus
Am Hafen: Radwanderung
von Nienburg über Haßber-
gen, Schweringen, Balge
und Drakenburg zurück nach
Nienburg. Weitere Informa-
tionen bei Heinz Niemann
unter 0 50 21-6 65 48 oder
0175-6943466. Gäste sind
stets willkommen. DH

After-Holiday-Party
mit Live-Musik
NIENBURG. Am kommen-
den Sonnabend, 5. August,
laden die Nienburger Natur-
Freunde zu einer für alle In-
teressierten offenen „After-
Holiday-Party“ im Biergar-
ten am Naturfreundehaus in
der Luise-Wyneken-Straße 4
ein. Für Essen, Getränke und
Livemusik ist gesorgt. Ab 17
Uhr beginnt es zunächst mit
einer lockeren Zusammen-
kunft, wo Spiele an der fri-
schen Luft für Jung und Alt
angeboten werden oder
das Treffen genutzt werden
kann, um einfach nur Neu-
igkeiten und Urlaubserleb-
nisse auszutauschen. Ab 19
Uhr geht es dann mit dem
Grillen weiter. Hierfür wird
um Anmeldung beim Na-
turfreundehaus unter Tele-
fon 05021/2812 oder E-Mail
NFH@NaturFreunde-Nien-
burg.de bis zum 2. August
gebeten. Um Salatspenden
wird gebeten.
Ab 20 Uhr sorgen „Arres-

ted Amtsbrüder“ im wetter-
festen Zirkuszelt für stim-
mungsvolle Musik: Das Duo
Rainer Wölk und Uli Preuß
präsentiert mit seinem breit-
gefächerten Repertoire von
Oldies, Rock, Folk und Blues
Tiefgang und Frohnatur.
Gäste sind herzlichst will-
kommen. Die NaturFreunde
Nienburg laden Jung und Alt
ein. DHDieMeinung

desLesers
Briefe von Leserinnen und Lesern sind der
Redaktion stets willkommen, auch wenn
nicht alle veröffentlicht werden können.
Leserbriefe geben nicht die Meinung der
Redaktion wieder.
Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.
Leserbriefe ohne Namen und Unterschrift
werden nicht veröffentlicht.

Kirchengemeinden
auf Halbtagesfahrt
NIENBURG. Die beiden Ni-
enburger Kirchengemein-
den St. Martin und St. Mi-
chael bieten am Mittwoch,
dem 16. August, eine
Halbtagesfahrt nach
Braunschweig zur Ausstel-
lung „Im Aufbruch. Refor-
mation 1517-1617“. Ver-
bindliche Anmeldungen
nehmen die beiden Kir-
chenbüros und Pastor
Voigt entgegen unter
0 50 21/91 63 10 und
0 50 21/91 63 20 (St. Mar-
tin), 0 50 21/91 27 01 (St.
Michael) oder 0 50 21/
32 30 (Pastor Voigt). Der
Bus startet um 12 Uhr an
St. Michael, um 12.05 Uhr
am Bahnhof, um 12.10 Uhr
am DRK-Zentrum Rühm-
korffstraße und um 12.15
Uhr am Kulturwerk, Min-
dener Landstraße. DH
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„Die Welt der schönen Dinge“
5 x 2 Karten für die Landpartie von 25. bis 27. August rund ums Kloster Schinna in Stolzenau zu gewinnen

NIENBURG/SCHINNA. Die
Vorbereitungen für die vierte
Landpartie auf dem Gelände
des altehrwürdigen Klosters
Schinna bei Stolzenau laufen
auf vollen Touren. Von Frei-
tag, 25. August, bis Sonntag,
27. August, werden dort rund
140 Aussteller, mehr als im
vergangenen Jahr, die „Welt
der schönen Dinge“ präsen-
tieren und die Besucher ein-
laden, in eine beispiellose At-
mosphäre des Genusses und
der Schönheit einzutauchen.
Nach dem großen Erfolg

der Landpartie-Premiere auf
dem Festungsgelände von
Schloss Landestrost in Neu-
stadt am Rübenberge mit
mehr als 12 000 Besuchern
wird die attraktive Lifestyle-
Messe auch in diesem Jahr
mit ihren kunstvoll ge-
schmückten weißen Pago-
denzelten, den vielfältigen
Ständen in den alten Kloster-
gemäuern und einem ab-
wechslungsreichen Veran-
staltungsprogramm wieder
ein Top-Event sein, wie es
dies in der Region kein zwei-
tes Mal gibt.
Kunst und Kultur, Prakti-

sches und Besonderes für
Garten, Haus und Terrasse,
Schmuck und Mode, florale
Spezialitäten, Obst und Ge-
müse frisch vom Hof und Le-
ckeres zum Genießen aus der
Region im verträumten Ambi-
ente rund um die alte Kloster-
kirche – das alles sorgt für
überraschende Aus- und Ein-
blicke und garantiert auch für
diese Landpartie, dass sie

wieder zu einer Wohlfühl-Oa-
se wird. Und weil der Veran-
stalter Rainer Timpe sich in
jedem Jahr um neue Ausstel-
ler bemüht, „wird es jede
Menge zu entdecken geben –
und natürlich auch zu kau-

fen“, wie der Veranstalter
verspricht.
Was von den Besuchern in

den vergangenen Jahren im-
mer wieder gelobt wurde, ist
das für Landpartien einzigar-
tige Profil des Rahmenpro-

gramms mit Elementen aus
der Welt des Varietés und der
Musik. „Das ist nicht nur
Shopping im Grünen“, kom-
mentierten Besucher im ver-
gangenen Jahr, „das ist auch
ein Event mit erstklassiger

Unterhaltung. Attraktiver
kann man das kaum noch ge-
stalten“, wurde Timpe gelobt,
der nach eigener Darstellung
für das Engagement erstklas-
siger Künstler „ordentlich
Geld in die Hand nimmt“.

Nach der Veranstaltung auf
Schloss Landestrost kommen-
tierte die Presse: „Das schreit
nach Wiederholung.“
Ein komplett neues Pro-

gramm bieten in diesem Jahr
„Herr Schultze und Herr
Schröder“ vom „WallStreet-
Theatre“ mit der Show „Syn-
chronise“; auf Schloss Lande-
strost bogen sich die Zu-
schauer auf den Sitzen vor
Lachen. Zu den meistfotogra-
fierten Objekten der Land-
partien gehören die Fantasie-
figuren der aus der Schweiz
kommende Stelzenkünstlerin
Jeanine Jaeggi, die ihr Publi-
kum immer wieder verzau-
bert. Und wieder mit dabei:
Die die Horus-Falknerei und
Julia Temmler mit der Frei-
heitsdressur „Blindes Ver-
trauen“ ihrer Knabstrupper-
stute „Troja“.
Die Landpartie ist von Frei-

tag bis Sonntag täglich von 10
bis 19 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt kostet 10 Euro, Kinder
unter 15 Jahren haben freien
Eintritt. Hunde dürfen ange-
leint mit aufs Gelände. Die
Parkgebühr ist im Eintritts-
preis enthalten.

2 Für die Leserinnen und Le-
ser der HARKE am Sonntag
stellt Veranstalter Rainer Timpe
5 x 2 Karten zur Verfügung.
Wer diese mit etwas Glück ge-
winnen und an der Verlosung
teilnehmen möchte, sollte im
Laufe des heutigen Tages eine
kleine Bewerbung mailen an die
Adresse gewinnspiele@hams-
online.de

Vom 25. bis 27. August findet auf dem Gelände des Klosters Schinna die mittlerweile vierte Landpartie statt. FOTO: RAINER TIMPE GMBH

Eine großartige Hilfe
DIE HARKE beteiligt sich am erfolgreichen Ausbildungsportal Azubify.de / Betriebe können sich jetzt melden

LANDKREIS. Auf der einen
Seite gibt es Firmen, die qua-
lifizierten Nachwuchs benöti-
gen. Dabei stehen sie vor der
Herausforderung, auf dem
umkämpften Bewerbermarkt
wahrgenommen zu werden.
Auf der anderen Seite wissen
viele Schulabgänger nicht,
wohin ihr beruflicher Weg sie
führen soll. Um den Bedarf
und das Interesse der Firmen
mit den Wünschen und Vor-
stellungen der jungen Men-
schen zusammenzuführen,
gibt es die erfolgreiche Aus-
bildungsinitiative „Azubify“.
Seit Anfang dieses Monats ist
DIE HARKE ein Teil davon,
beteiligt sich am Onlineportal
und gibt im September erst-
mals ein Magazin heraus.
Die Heimatzeitung für den

Landkreis Nienburg unter-
stützt mit ihrer Beteiligung an
„Azubify“ sowohl die Unter-
nehmen als auch die Schulab-

gängerinnen und Schulab-
gänger des Jahres 2018. Die
Firmen können ihre offenen
Stellen für eine Ausbildung,
ein Duales Studium oder ein
Praktikum in einer völlig neu-
en und modernen Form prä-
sentieren.
Die Jugendlichen und jun-

gen Erwachsenen finden bei
ihrer Suche nach wohnortna-
hen Möglichkeiten ihrerseits
die Berufe, die in ihrer Region
auch tatsächlich angebo-
ten werden. Angebot und
Nachfrage werden also pass-
genau zusammenbracht –
und durch den freien Zugang
über das Internet sogar
deutschlandweit.
„Azubify“ wurde vom Min-

dener Tageblatt entwickelt.
Das crossmedial angelegte
Konzept, also die medien-
übergreifende Nutzung, wur-
de gleich zu seiner Premiere
vom Weltverband der Zeitun-

gen mit dem „World
Young Reader Prize“ ausge-

zeichnet, und damit wurde
ihm bescheinigt: Es ist eine
großartige Hilfe. Inzwischen
sind neben DIE HARKE wei-
tere Verlagshäuser aus
Schleswig-Holstein, Bran-
denburg, Niedersachsen
und Nordrhein-Westfalen
eingestiegen.
Auf der Internetplattform

Azubify.de gibt es Tipps,
Trends und ein Quiz für die
Berufswahl, das die jungen
Leute direkt auf die Unter-
nehmen aufmerksam macht.
Alles kann per Smartphone,
Tablet oder Computer ge-
nutzt werden: jederzeit, an je-
dem Ort.
Darüber hinaus erscheint

im September ein umfangrei-
ches Ausbildungsjournal in
gedruckter Form, in dem sich
der kleine Handwerksbetrieb
oder das große Unternehmen
vorstellen kann.
„Wir gehen davon aus,

dass viele Betriebe aus dem
Landkreis Nienburg bei
Azubify ihre Ausbildungs-
möglichkeiten präsentieren
und sich mit uns auf die Su-
che nach Auszubildenden
begeben.
Die Heimatzeitung ver-

steht ihre Beteiligung an die-
sem Portal als wichtige Un-
terstützung für die heimi-
schen Firmen“, sagt Sönke
Jessen, der bei DIE HARKE
für den Werbe- und Leser-
markt zuständig ist. bro

2 Interessierte ausbildende
Betriebe können sich für mehr
Informationen wenden an An-
gelika Krowicky unter Tele-
fon (05021) 966420, Marcel
Könemann, Telefon (05021)
966408, sowie die bekannten
HARKE-Mediaberater.

2Mehr im Internet unter:
www.azubify.de.

Wohin geht der berufliche Weg
nach der Schule? DIE HARKE
will Orientierungshilfe bieten
und beteiligt sich am Ausbil-
dungsportal Azubify.de.

FOTO: PUSTEFLOWER9024/FOTOLIA

Heute letzte
Vorstellung

MARKLOHE. Heute endet die
Sommersaison der Heimat-
spiele Marklohe mit dem
„Großen Zapfenstreich“, in-
toniert von der Steyerberger
Blaskapelle. Die Steyerberger
bringen die Zuschauer schon
im Vorfeld in Stimmung. Wie
sagt Spielleiter Heinrich
Dieckhoff immer: „Ohne joé
Blasmusik wö´t man halv so
schön hier in Marklohe“.
Das Theaterstück „Is de

Katte ut´n Huus…“ von Bea-
te Irmisch, plattdeutsch Mar-
lies Dieckhoff, ist wieder ein
voller Erfolg. Die Spielfreude
der Darsteller sprang auf die
Zuschauer über. Das Publi-
kum war begeistert, sparte
nicht mit Lachen und Ap-
plaus. Heute ist nun die letzte
Gelegenheit, das Theater-
stück anzusehen. Die Auffüh-
rung beginnt um 19 Uhr, ab
18 Uhr ist Blaskonzert. Kar-
tenvorbestellungen sind ab 9
Uhr unter 0 50 21-1 55 33
möglich. DH
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en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 31.7. bis 5.8.2017:

Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl nur Abholung 49,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Nachtisch 119,– Schinkenschnitzel

a. d. Oberschale 100 g –,69
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Nackensteaks
gewürzt . . . . 100 g –,69
Kasselerlummer
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Grillwürstchen
verschiedene Paket 4,99
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Hähnchenkeulen
Hausmacher Nudelsalat 5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Lasagne Verdi
à la bolognese 5,00

Do.: Zwiebelsahneschnitzel
Röstinchen, Salat 5,00

Fr.: Kasseler
Sauerkraut, Kartoffelstampf 5,00

Sa.: Linsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 4,00

Warmes Mittagessen:

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Täglich von 11–13 Uhr
und 17–18 Uhr

Currywurst, Hähnchenschnitzel,
Paprikaschnitzel, Schweinshaxe

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Partyservice 2017
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Matjes „satt“
Pellkartoffeln, Haufrauen-
sauce, Speckbohnen 99,–



Kodiaks
„Nummer 25“
In dem

T h r i l l e r
„ N umm e r
25“ von
Frank Kodi-
ak geht es
um einen
Kampf Psy-
chopath ge-
gen Psycho-
path: ein nervenzerrender
Thriller, ein unerbittliches
Duell auf Leben und Tod.
Der Schriftsteller Andreas

Zordan ist Dauergast auf den
Bestsellerlisten. Die riesige
Fangemeinde kann nicht ge-
nug kriegen von seinen Thril-
lern. Nichts bereitet Zordan
mehr Freude als das detailge-
naue Beschreiben ausgefalle-
ner Tötungsmethoden. Das
gelingt dem Einzelgänger
nur, weil er sich selbst für ei-
nen Psychopathen hält. Er ist
kontaktscheu, meidet andere
Menschen und lebt einsam in
einem ehemaligen Forsthaus
im Wald. Er weiß: Würde er
nicht in seinen Büchern töten,
müsste er auf die Realität aus-
weichen.
Als er eines Morgens im

Garten die übel zugerichtete
Leiche eines Mädchens im
Teenageralter findet, meldet
er es nicht der Polizei, son-
dern lässt sich auf ein Psycho-
duell mit einem Mörder ein,
der ihn offenbar herausfor-
dert. Und muss erkennen,
dass er selbst weit entfernt ist
von dessen kaltblütiger Grau-
samkeit.
Frank Kodiak ist niemand

anderer als der bekannte Au-
tor Andreas Winkelmann.
Und er bleibt seinem Stil treu,
kaltblütig, grausam und un-
glaublich spannend. Fans von
Psychothrillern kommen ein-
deutig auf ihre Kosten. DH

2Gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg. Kodiak, Frank
– Nummer 25, Taschenbuch,
384 Seiten, Knaur, 9,99 Euro.

Kultur in
der Region

Donnerstag, 3. August, Frei-
tag, 4. August und SAmstag,
5. August, jeweils 20 Uhr:
Man(n) zieht blank! Weyher
Theater. Der „Gentleman‘s
Club“ auf St. Pauli steht vor
dem Aus. Komödie von Kay
Kruppa und Frank Pinkus.

Samstag, 5. August, 15 Uhr:
Skulptura „Energie“: Schon
seit 14 Jahren veranstaltet die
Gemeinde Weyhe in guter
Zusammenarbeit mit dem
Verein „Kunst in der Provinz“
das jährliche Bildhauersym-
posium an der Wassermühle
Sudweyhe.

Samstag, 5. August, 16 Uhr:
Zehn Jahre Kleinkunstdiele
Bücken. Open-Air Benefiz-
Konzert (siehe Artikel unten).

Samstag, 5. August: 19.30
Uhr: Open-Air Musical meets
Pop, Rock und Chanson, The-
dinghausen. Open-Air-Kon-
zert im Rahmen des Garten-
Kultur-Musikfestivals mit der
Bremer Musical Company
und Voice Over Piano unter
der Leitung von Thomas
Blaeschke auf der Bühne am
Schloss Erbhof.

Sonntag, 6. August, 11 Uhr:
Skulptura „Energie“ Weyhe,
jährliches Bildhauersymposi-
um an der Wassermühle Sud-
weyhe, zusammen mit dem
Verein „Kunst in der Pro-
vinz“.

Sonntag, 6. August: 11 Uhr:
Nienburger Hafenfest und 39.
Fischerstechen, Nienburg,
Sporthafen. Die Reservisten-
kameradschaft Marine Nien-
burg lädt zum Hafenfest und
Fischerstechen ein.

Sonntag, 6. August, 15 Uhr:
Kleines Kurkonzert „Kuba
und mehr“, südamerikani-
sche Musik, Bad Rehburg.
Romantik. Passend zur aktu-
ellen Ausstellung im Neuen
Badehaus erklingt südameri-
kanische Musik in der histori-
schen Kuranlage.

Sonntag, 6. August15.00
und 18.00 Uhr, Man(n) zieht
blank! Weyher Theater. Der
„Gentleman‘s Club“ auf St.
Pauli steht vor dem Aus. Ko-
mödie von Kay Kruppa und
Frank Pinkus.

Sonntag, 6. August, 15 Uhr:
Sonntagskonzert, Bruchhau-
sen-Vilsen, im Kurpark. DH

2www.mittelweser-events.de

Irish open air
beiWolters

STAFFHORST. Am Samstag, 5.
August, steht in Staffhorst
(Samtgemeinde Siedenburg)
am Gasthaus Wolters wieder
das „Irish Open Air“ an. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Die zwei
Dudelsackzüge „Crest of
Gordon“ und „Owl Town
Pipe and Drum Band“ aus
Peine machen wie alljährlich
den Auftakt des Abends und
werden auch wieder zusam-
men und auch getrennt von-
einander zwischen den Bands
„The Keltics“ und „Conne-
mara Stone Company“ auf-
treten.
Die „Connemara Stone

Company“ (CSC) war vor ei-
nigen Jahren schon einmal da
und ist beim Publikum in gu-
ter Erinnerung geblieben.
Zum wiederholten Mal sind
auch „The Keltics“ dabei,
die in diesem Jahr ihre volle
Spielzeit präsentieren und
den Hauptakt des Abends ge-
stalten.
Bei der Bewirtung werde

man wieder typisch irisches
Bier wie Murphy’s Irish Stout
und Newcastle Brown Ale
ausschenken. Als Neuigkeit
wird es einen „Staffhorster-
Kirchenfenster“-Tresen ge-
ben, verriet Festwirt Fried-
helm Wolters. DH/sg

Stand-up-Comedy und mehr
„Desimo“ kommt am Samstag, 10. Februar, ins Nienburger Theater

NIENBURG. Die siebte, kom-
plett neue „Desimo Mix-
Show“ ist am Samstag, 10.
Februar 2018, um 20 Uhr im
Nienburger Theater auf dem
Hornwerk zu sehen. Mit da-
bei sind Stars aus der deut-
schen Comedy-Szene, die
teils internationales For-
mat besitzen.
Immer wieder total anders

stellt Gastgeber „DESiMO“
mitreißende Shows zusam-
men und führt locker plau-
dernd durch diese äußerst
kurzweiligen Abende. Die il-
lusteren Gäste des „zauber-
haften” Entertainers kommen
2018 aus den Bereichen Pup-
penspiel, moderne Clownerie
und Stand-Up-Comedy. Die-
ses Line-Up garantiert im
Theater auf dem Hornwerk
beste Unterhaltung nach dem

Motto: „Hauptsache speziell
– Sie werden lachen!“
Peter Shub ist dabei, dazu

heißt es in einer Mitteilung:
„Er ist weltbekannter Clown
– spätestens seit der Aus-
zeichnung mit dem Silver
Clown Award des internatio-
nalen Monte Carlo Circus
Festivals. Und er ist ein mo-
derner Clown – ohne rote
Nase. Sogar in einer Manege
wie im Circus Roncalli oder
Flic Flac erreicht ermit kleins-
ten Gesten die Gäste in den
letzten Reihen und sorgt da-
mit für herzhaftes Lachen.“
Außerdem kommt Roberto

Capitoni: „Dieser ,schwäb-
sche Italiener, ist lebendige
Stand-up-Comedy in 4D,
also: Sehen, Hören, Fühlen,
Lachen! Bei ihm dreht sich al-
les um sein Thema über-

haupt: Amore! Bis er den Zau-
berstab rausholt, denn dann
sagt er als Elektroman ,racka-
tackatack‘“.
Mit von der Partie ist eben-

falls Mirja Regensburg: „Sie
kann enorm viel – und das ist
alles lustig: Stand Up, Ge-
sang, Improvisation – oder al-
les gleichzeitig: Sie singt so-
gar improvisierte Stand Up
Comedy ... Von ihrem ,Mä-
delsabend‘ haben alle etwas:
Lassen Sie sich von diesem
fröhlichen Wirbelwind anste-
cken!“
Nicht zuletzt ist Werner

Momsen zu nennen: „Das
neue Programm des durch
und durch norddeutschen
und lustigen Schaumstoff-
Klappmauls ist raus! Er ist
zum Beispiel beim Kleinen
Fest in Hannover oder auch

als rasender Reporter im NDR
Fernsehen immer ein Publi-
kumsliebling. Meisterhaft ge-
führt vom Puppenspieler Det-
lef Wutschik merken wir, was
typisch norddeutsch eigent-
lich heißt: Wo Momsen ist, da
ist der Norden … Hummel,
Hummel! DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4 in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, Fax (0 50 21)
87 5 83 56, per E-Mail an the-
aterkasse@nienburg.de sowie
im Internet unter www.theater.
nienburg.de. Die Theaterkas-
se hat montags bis donnerstags
von 9 bis 16 Uhr und freitags
von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

2www.theater.nienburg.de

Im Frühjahr war er mit seinen „Wahnhinweisen“ in Nienburg
zu Gast, das nächste Mal kommt er mit seiner „Mix-Show“
(kleines Foto). FOTOS: DESIMO Z MANAGEMENT

Zehn Jahre
feiern

BÜCKEN. Ein Benefizkonzert
„Zehn Jahre Kleinkunstdiele
Bücken“ findet am Samstag,
5. August, rund um den Ver-
anstaltungsort der Klein-
kunstdiele Bücken statt. Ab
14 Uhr öffnet das „Kaffee mit
Weitblick“. Viele regionale
Musiker treten unter dem
Motto „Wir geben etwas zu-
rück“ auf. Ziel der Veranstal-
tung ist auch, einen größeren
Beitrag zur Beschaffung eines
neuen Flügels zu erwirtschaf-
ten. Obwohl der Eintritt frei
ist, erbitten die Veranstalter
deshalb Spenden.
Auftreten werden ab 16

Uhr der Chor „Haste Töne“,
Heiko Reese und Joachim
von Lingen, „Tito und sein
Holzbein“, „Anne&Davy“ mit
Peter Brieber und von Lingen,
„Jost v. Scheven & Friends“,
„Wieso egal“ (Stromgitarren-
rock) und die Martfeld Blues
Band. DH/sg

Bläserquintett spielt
Das Bremer Bläserquintett kon-
zertiert am Samstag, 19. Au-
gust, um 20 Uhr auf dem Kul-

turgut Ehmken Hoff in Dörver-
den.
Im Jahre 2012 hat sich dieses

Ensemble gegründet und seit-
dem eine Vielzahl von Konzer-
ten gegeben, so zum Beispiel
im November 2014 im Rahmen
des Worpsweder Musikherbs-

tes. In dieser Besetzung, mit
Andreas Evers (Flöte), Burk-
hard Orlovsky (Oboe), Andreas
Salm (Klarinette), Julian Breen
(Horn) und Rainer Hory (Fa-
gott), konzertiert das Quintett
seit 2015.
Auf dem Programm stehen
Werke von Wolfgang Amade-
us Mozart, Andreas Salm, Gy-
örgy Ligeti und August Klug-
hardt. Bei dem Stück von Mo-
zart handelt es sich um eine
Bearbeitung der Fantasie f-moll
KV 608 „Ein Orgelstück für eine
Uhr“. Ligetis 1953 komponier-
te „Sechs Bagatellen“ beste-
chen durch ihren rhythmischen
Reichtum und ihre filigrane
Klanglichkeit. Das Quintett von
Andreas Salm ist den Musikern
dieses Ensembles quasi auf den
Leib geschrieben. Ein beson-
deres Klangerlebnis, das einen
schönen Konzertabend auf dem
Kulturgut verspricht.
Karten für das Konzert des Bre-
mer Bläserquintetts sind ab so-
fort im Vorverkauf für zwölf
Euro in der Tourist-Info in Ver-
den und am Kiosk Vornkahl in
Dörverden erhältlich.

DH/FOTO: BREMER BLÄSERQUINTETT
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Auch Raritäten zu erleben
An diesem Wochenende drittes Eystruper Dampfmaschinenfest

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP.An diesemWochen-
ende ist viel los rund um den
Eystruper Bahnhof: Dann la-
den die Männer von der Inte-
ressengemeinschaft Indust-
riedenkmal Senffabrik Le-
man zum 3. Dampfmaschi-
nenfest ein. Von 10 bis 18 Uhr
werden Großdampfmaschi-
nen und detaillierte Modell-
dampfmaschinen präsentiert.
Das alle zwei Jahre stattfin-

dende Dampffest ist nach An-
gaben der Organisatoren nur
durch Spenden tragbar. „Wir
nehmen keinen Eintritt. Die
Kosten summieren sich auf
rund 8000 Euro für Transport-
kosten und für die Verpfle-
gung der Aussteller“, sagt
Horst Müller-Kuntzer. Die
großen Dampfmaschinen
werden auf Tiefladern nach
Eystrup transportiert.
Um Dampf zu erzeugen,

brauchen die Maschinen
auch „Sprit“, das heißt Koh-
len. „Zwei Tonnen Steinkohle
spendiert der Deutsche Ei-
senbahnverein aus Bruch-
hausen-Vilsen. Bernhard
Land holt die Kohlen per Lkw
ab, dafür danken die Organi-
satoren.
„Uns kannte vorher keiner,

erst auf der großen Ausstel-
lung ,Dampf rund um‘ in
Flensburg haben wir Verbin-
dungen geknüpft“, erzählen
Wolfram Wernher Köhr und
Heinrich Ravens, die zusam-
men mit Walter Müller, Frank

Weber, Axel Meng, Bernhard
Land und Horst Müller-Kunt-
zer die organisatorischen Vor-
bereitungen treffen.
Auf viele Ausstellungsstü-

cke können sich die Besucher
freuen: Wieder dabei ist Ca-
roline Schrievers aus den
Niederlanden mit ihrem
Dampftraktor „Lena“. „Der
Traktor aus dem Baujahr 1905
ist für mich eine Spaßge-
schichte“, sagte die Hollän-
derin vor zwei Jahren gegen-
über der HARKE.
Der „Bünger Dampfbag-

ger“ aus dem Baujahr 1934
ist der kleinste jemals in
Deutschland hergestellte
Dampfbagger auf Raupen-
ketten. Sein Besitzer ist Bau-
ingenieur Peter Meyer, der
den Bagger in achtjähriger
Arbeit wieder fit gemacht hat.

12000 Euro hat er in das Bau-
fahrzeug gesteckt.
„Miss Elli“ ist eine Straßen-

dampfwalze aus dem Jahr
1925 vom deutschen Herstel-
ler Rutemeyer aus Soest. Bis
1960 im Straßenbau aktiv,
wurde die Zweizylinder-
Compound-Maschine von
Gerard Leerar übernommen
und in fünfjähriger Restaurie-
rungszeit wieder betriebsfä-
hig gemacht.
Bockwurst und Dampfbier

wird im „Dampfcafé“ ser-
viert, mit Bratwurst unter-
stützt der TSV Eystrup die
Veranstaltung. Siegfried Hei-
dorn stellt Fläche, Strom und
Wasser zur Verfügung.

2www.industriedenkmal-senf-
fabrik-leman.de. oder www.hei-
matverein-eystrup.de.

Von Grafen und
Mönchen
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Zu einer Fahrrad-Tour unter
dem Motto „Auf den Spu-
ren von Grafen und Mön-
chen“ lädt der Tourismus-
Service Bruchhausen-Vilsen
am kommenden Sonntag, 6.
August, ein.

Die etwa 35 Kilometer
lange fünfstündige Route
führt zu historischen Gebäu-
den und entlang an Kanälen
und Weser durch eine teil-
weise hügelige Dorf-, Wald-
und Wiesenlandschaft. Die
Altstadt von Hoya wird
ebenso besucht wie die
Stiftskirche in Bücken. An
einzelnen Stationen wird der
Gästeführer Grieme Erläute-
rungen zu den geschichtli-
chen Besonderheiten geben.
Eine Kaffeepause ist einge-
plant.
Anmeldungen werden bis

zum 4. August, 11 Uhr, un-
ter 0 42 52/93 00 50 oder
tourismus@bruchhausen-
vilsen.de entgegengenom-
men, und danach direkt
von Hermann Grieme unter
0170/6 31 02 69. DH

Wolfram Wernher Köhr, Horst Müller-Kuntzer und Heinrich Ravens
(von links) laden zum Dampfmaschinenfest ein. FOTO: ACHTERMANN

IN KÜRZE

Musik im Park, die
Spaß macht
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Die „Delmenhorster Musik-
freunde“ kommen heute um
15 Uhr zum Sonntagskonzert
in den Kurpark Bruchhau-
sen-Vilsen.
„Das Repertoire reicht

von Evergreens über Big-
band-Arrangements bis hin
zu Schlagern, Hits und volks-
tümlicher Musik, die den
Leuten Spaß macht. Deshalb
wird auch dieses Jahr wie-
der ein musikalisches Pro-
gramm mit einer Reihe be-
liebter und bekannter Ohr-
würmer herausgesucht“, tei-
len die Veranstalter mit.
Der Eintritt ist wie immer

frei. DH

Rock, Pop und Oldie-Evergreens
Sommerfest im und am Güterschuppen in Eystrup mit der „Full House Band“ und den „Whities“

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP. Am 12. August um
20 Uhr ist es wieder so weit:
Das überaus erfolgreiche
Sommerfest des Eystruper
Heimatvereins findet seine
Wiederholung. Im tollen Am-
biente des historischen Gü-
terschuppens spielt die in der
Region bekannte „Full House
Band“ Rock, Pop und Oldie-
Evergreens aus den letzten
Jahrzehnten.
„Unsere moderne Brose-

Anlage und ein professionel-
ler Sound-Mixer bringen un-
sere Musik – auch nach drau-
ßen – hervorragend rüber“,
erklärt Bernd Hill in einem
Pressegespräch mit Horst
Wyss und Horst Müller-Kunt-
zer vom Heimatverein im
Eystruper Güterschuppen bei
der Vorstellung des Pro-
gramms.
„Aber wir sind nicht allein

gekommen“, so Benni Hill
weiter, als special guest sind
„The Whities“, die Kultband
aus den Jahren 1964 bis 1974,
mit im Programm. Benni Hill
ist Schlagzeuger in beiden
Bands.
Rüdiger und Matthias Kuhl

mann, Wilfried Graue, Benni
Hill und Andreas Barth erin-
nern noch einmal, wie in den
1960-er und 1970-er Jahren
durch das „Relax“ in Hassel
und anderswo die damaligen
Schlager der „Whities“ ge-
klungen haben. „Wir haben
live und pur gespielt“, so
Benni Hill.
Das Hauptprogramm am

Abend gestaltet die „Full
House Band“ mit Michael
Schmitz, Andreas Barth,
Bernd Hill, Armin Busch-
mann und Hans-Walter Fi-
scher. Das Repertoire reicht
von den Beatles-Songs der
1960-er Jahre bis hin zu den

aktuellen Hits. Die Veranstal-
ter sind überzeugt, an den
Megaerfolg vom Vorjahr im
Güterschuppen anknüpfen
zu können und auch in die-
sem Jahr die Besucher zu be-
geistern.
Draußen vor dem Güter-

schuppen hat der TSV
Eystrup das Geschehen fest
in der Hand. Getränke mit
oder ohne Alkohol und natür-
lich Bratwurst und Pommes.

An einer Bierbude kann zu-
dem der ganz große Durst ge-
stillt werden.

2Karten gibt es ab sofort in
Kopmann´s Laden und in der
Volksbank Eystrup. Im Vorver-
kauf zahlt man zehn Euro, an
der Abendkasse kosten die-
se zwölf Euro. Vorsitzender
Horst Wyss reserviert ger-
ne Karten auch unter Telefon
0 42 54/7 69.

Oben: Einen ebenso großen Erfolg wie im verganenen Jahr erhofft
man sich im Heimatverein beim diesjährigen Sommerfest im Gü-
terschuppen. Auf dem Foto Horst Müller-Kuntzer, Horst Wyss und
Bernd Hill. Links: Die Full House Band mit Michael Schmitz (ste-
hend), Andreas Barth, Benni Hill, Armin Buschmann und Hans-
Walter Fischer (sitzend, von links). FOTOS: ACHTERMANN / PRIVAT
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Sonntagsausflug
per „Kaffkieker“

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Auf-
grund der Veranstaltung
„Tage des Eisenbahnfreun-
des“ der Museums-Eisen-
bahn Bruchhausen-Vilsen
verkehrt der „Kaffkieker“ am
kommenden Wochenende
nach dem normalen Fahr-
plan.
Das erwartet die Reisenden

außerdem am Wochenende:
• 5. August: Anlässlich des
diesjährigen D-Rad-Treffens
in Neuenkirchen gastieren
um die 100 Fahrzeuge von ca.
12:30 bis 14 Uhr an der Ver-
anstaltungshalle hinter dem
Bahnhof in Bruchhausen-Vil-
sen.
In Bruchhausen-Vilsen fin-

den die „Tage des Eisenbahn-
freundes“ mit einem bunten
Rahmenprogramm und ver-
stärkten Sonderfahrplan statt.
Von 19 bis 21 Uhr findet au-
ßerdem der Kleinbahnvortrag
„Die Kleinbahnen des Lenz-
Konzerns“ im Gaswerk statt.
Der Eintritt ist frei.
• 6. August: In Bruchhausen-
Vilsen finden bei der Muse-
ums-Eisenbahn wieder die
„Tage der Eisenbahnfreun-
de“ mit einem vielfältigen
Rahmenprogramm und ei-
nem verstärkten Sonderfahr-
plan statt. Außerdem startet
um 13 Uhr die etwa fünfstün-
dige geführte Fahrradtour
„Auf den Spuren von Grafen
und Mönchen“ statt. Die Tour
führt durch Bruchhausen-Vil-
sen, Hoya und Bücken; Länge
etwa 36 Kilometer, Kosten 7
Euro. Treffpunkt: Tourismus-

Service, Bahnhof 2. Ab 15 Uhr
spielen „Die Quetschkommo-
den“ im Kurpark. Es gibt Kaf-
fee und Kuchen.
In Eystrup findet um 14 Uhr

die etwa vierstündige Erleb-
nisradtour „Echt scha(r)f!“
mit „Schäfer Heinrich“ ab
dem Bahnhof statt. Die Tour
führt durch die Hämelheide
und gibt Einblick in die Schä-
ferei. Es gibt Kaffee und Ku-
chen; Länge etwa 20 Kilome-
ter, Kosten zwölf Euro. In
Eystrup kann außerdem das
historische Krafthaus mit der
Dampfmaschine der Senffab-
rik Leman besichtigt werden.
Neben Kaffee und Kuchen er-
fahren die Besucher hier auch
Wissenswertes über die Ge-
schichte der Senffabrik.
In Syke lohnt sich der Be-

such des Kreismuseums. Ne-
ben der anschaulichen Prä-
sentation des alltäglichen Le-
bens von der Steinzeit bis an
die Schwelle der Gegenwart
können es sich die Reisenden
auf der Museumsdiele des
niederdeutschen Hallenhau-
ses von 1747 mit Kaffee und
Kuchen gut gehen lassen.
Größere Gruppen sowie

Fahrräder und Kinderwagen
für den „Kaffkieker“ bitte bis
Freitag, 4. August, 10 Uhr,
anmelden. Eine vorherige
Anmeldung und Platzreser-
vierung ist nur für den 6. Au-
gust möglich, so der Touris-
mus-Service. DH

2Weitere Infos und Fahrzeiten
unter www.kaffkieker.de
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AmMittwoch
Blutspende in Oyle
OYLE. Am kommenden Mitt-
woch, 2. August, macht der
Blutspendedienst des Deut-
schen Roten Kreuzes von
16 bis 20 Uhr im Gasthaus
Schmeckebier in Oyle Sta-
tion. Der DRK-Ortsverein
Lemke-Oyle sorgt zusam-
men mit Heiner Schmecke-
bier für die Beköstigung der
Blutspender. Für eine Kin-
derbetreuung ist ebenfalls
gesorgt. DH

Rentensprechtag in
Rohrsens Rathaus
ROHRSEN. Der nächste kos-
tenlose Sprechtag der Ver-
sichertenältesten der Deut-
schen Rentenversiche-
rung, Marita Kählke, findet
am 3. August von 15 bis 18
Uhr im Rathaus in Rohrsen
statt. Rückfragen sind unter
0 50 25-4 52 möglich. DH

AmMittwoch ist
wieder Radlertreff
HEEMSEN. Am kommenden
Mittwoch, 2. August, lädt der
SV Heemsen wieder zum
Radlertreff ein. Los geht es
wie immer um 18 Uhr an der
Sporthalle. Und wie immer
sind auch Nichtmitglieder
herzlich willkommen. DH

Ins Saarland und
nach Luxemburg
STEIMBKE. Das Saarland mit
einem Abstecher nach Lu-
xemburg ist vom 8 bis 11.
Oktober das Ziel des CDU-
Samtgemeindeverbands
Steimbke. „Es ist uns wieder
gelungen, von Technik über
Geschichte bis Natur viele
sehenswerte Ziele zu finden,
die man sich nicht entgehen
lassen sollte“, wirbt der Vor-
sitzende des CDU-Samtge-
meindeverbands, Dr. Holger
Spreen, für eine Teilnahme,
gerne auch von Nichtmit-
gliedern. Anmeldeschluss ist
Sonntag, der 6. August, An-
meldeunterlagen gibt es auf
der CDU-Internetseite un-
ter der Adresse www.cdu-
steimbke.de. DH

Gesundheitssport in
der Natur
NIENBURG. Zur Stärkung
des Rückens, Verbesserung
einer aufrechten Körperhal-
tung, Förderung der Beweg-
lichkeit und zum Training der
Herz-Kreislaufleistungsfä-
higkeit bietet Herbert Nord-
brock jetzt zwei Übungs-
gruppen mit Freiluft-Gym-
nastik in Nienburg an. Das
neue Angebot richtet sich
besonders an Berufstätige
und Menschen im Schicht-
dienst. Ab Freitag, 4. Au-
gust, finden die Übungsstun-
den von 9.30 Uhr bis 10.30
Uhr in der Waldstraße an der
Sporthalle Erichshagen und
freitags von 18 bis 19 Uhr an
der Hannoverschen Stra-
ße im Bürgerpark hinter der
Bürgerhalle statt. Beschäf-
tigte im Wechselschicht-
dienst können fortan mor-
gens oder abends in einer
der beiden Gruppen teilneh-
men. Das Angebot der indi-
viduellen Wechselmöglich-
keit innerhalb der Übungs-
gruppen besteht auch für
die weiteren vier Übungs-
gruppen in Marklohe, Oyle,
Liebenau und Steyerberg.
Interessierte Neu- und Wie-
dereinsteiger sind zu ei-
nem unverbindlichem Pro-
betraining herzlich einge-
laden. Fragen beantwor-
tet Herbert Nordbrock unter
der Telefonnummer 05023-
4212 oder unter herbert.
nordbrock@t-online.de. DH

Monat für Monat gut 1000 Euro
Wirtschaftsbetriebe ließen die Beleuchtung im Parkhaus am Bahnhof auf LED umstellen

NIENBURG. Schrittweise stel-
len die Wirtschaftsbetriebe
Stadt Nienburg die Beleuch-
tung in ihren Parkhäusern
und Tiefgaragen auf LED um.
Die Umstellung soll zu einer
spürbaren Senkung des Ener-
gieverbrauchs führen und
entsprechend Geld sparen.
In den zurückliegenden Ta-

gen wurde die Beleuchtungs-
anlage im Parkhaus am Bahn-
hof umgestellt. Thomas Hes-
se, Geschäftsführer der Wirt-
schaftsbetriebe: „Wir gehen
davon aus, dass wir allein hier
am Bahnhof jeden Monat gut
1000 Euro sparen.“ Dem ste-
hen Investitionen von rund
5000 Euro in Material und
Ausführung gegenüber – die
Umstellung dürfte sich also
nach kaum einem halben
Jahr amortisiert haben.
Christian Martin von der

Firma Heidorn, der die Um-
stellung vornahm, wechselte
im Parkhaus am Bahnhof
mehr als 200 Leuchtmittel
aus. Nach seinen Worten ver-
brauchen die neuen Lampen
rund 50 Prozent weniger
Energie. Hinzu kommen vier
Dämmerungsschalter, die die
Beleuchtung je nach Licht-
verhältnissen automatisch
an- und abschalten.
Noch nicht umgestellt sind

bislang das Parkhaus am
Schloßplatz und die Tiefgara-
ge am Rathaus. Für die Rat-
haus-Tiefgarage rechnet Tho-
mas Hesse mit noch höherem
Einsparpotenzial, da dort zu-
sätzlich die Vorschaltelektro-
nik ausgetauscht wird.
Alle Parkanlagen zusam-

mengenommen, kalkulieren
die Wirtschaftsbetriebe durch
die Umstellungen mit monat-
lichen Einsparungen von
5000 bis 6000 Euro. DH Im Parkhaus am Bahnhof wurde bereits auf LED-Technik umgestellt. FOTO: WIRTSCHAFTSBETRIEBE

Flurbereinigung in
den Startlöchern
SONNENBORSTEL. Zur In-
formation und Aufklärung
der voraussichtlich an der
Flurbereinigung im Lich-
tenmoor beteiligten Grund-
stückseigentümer und allen
darüber hinaus Interessier-
ten findet am Donnerstag,
dem 3. August, um 19 Uhr
im „Jägerkrug“ in Sonnen-
borstel eine Informationsver-
anstaltung statt, zu der das
Amt für regionale Landes-
entwicklung herzlichst ein-
lädt. Zur Vorbereitung der
Flurbereinigung hat ein Ar-
beitskreis mit Vertretern aus
dem Raum die planerischen
Ziele sowie die voraussicht-
lich entstehenden Kosten
und deren Finanzierung er-
arbeitet. Das geplante Flur-
bereinigungsgebiet befin-
det sich im Wesentlichen in
der Gemeinde Heemsen öst-
lich der Ortslage und in der
Gemeinde Steimbke nörd-
lich der Ortslage. Eine Über-
sichtskarte liegt in den Rat-
häusern aus. DH

IN KÜRZE

Sommerfest der
Flüchtlingsinitiative
LIEBENAU. Am kommen-
den Samstag, 5. August, fin-
det von 15 bis etwa 21 Uhr in
den Kulturscheunen, Berg-
straße 8, das Sommerfest
die Flüchtlingsinitiative „Lie-
benau hilft“ statt. Ehren-
amtliche und Neubürger ge-
stalten gemeinsam ein bun-
tes Programm mit künst-
lerischen Darbietungen,
Bauchtanz, Spielen für die
Kinder und kulinarischen Ge-
nüssen verschiedener Kul-
turen. Musikalisch wird
das Sommerfest umrahmt
von der Band „Koma Roja-
va“ (kurdische Musikgrup-
pe) und einer weiteren deut-
schen Rockband. DH

Sonntag, 30. Juli 2017 · Nr. 31Lokales8 Die Harke, Nienburger Zeitung



Wenn der Partner
verstorben ist
STOLZENAU. Ein neues An-
gebot soll nach den Som-
merferien im Mehrgenerati-
onenhaus Stolzenau starten:
Speziell für Menschen, de-
ren Partner/in verstorben ist,
möchte eine Betroffene ei-
nen Gesprächskreis gründen.
Ein erstes Treffen ist geplant
für Mittwoch, den 9. August,
um 19 Uhr im Haus der Ge-
nerationen Stolzenau, Olde-
meyerstraße 9. Die Idee ist,
sich etwa 14-tägig zu tref-
fen oder auch mal gemein-
same Unternehmungen zu
machen, um wieder mit an-
deren in Kontakt zu kommen
und sich auszutauschen. Es
soll keine Selbsthilfegrup-
pe sein, sondern eher ein lo-
ckeres, zwangloses Tref-
fen ohne Verpflichtungen,
denn auch wenn der Verlust
schon länger zurückliegt,
kann das Alleinsein zu Hau-
se manchmal doch schwer
zu ertragen sein. Anmel-
dung und weitere Informa-
tionen bei Ute Müller unter
0 57 61/90 26 96 oder haus-
dg@web.de. DH

Spiele spielen, spazieren gehen
Verein LuIse bietet jetzt auch Senioren-Begleitung für Menschen ohne Demenz an

STOLZENAU. Neben Einzel-
betreuung von demenziell
veränderten Menschen bietet
der Verein LuIse mit Sitz in
Stolzenau jetzt auch eine Be-
gleitung für alle Senioren an.
Dies ist über die Pflegeversi-
cherung unabhängig vom
Pflegegeld abrechenbar.
Der gemeinnützige Verein

LuIse hat bereits über zehn
Jahre Erfahrung mit der eh-
renamtlichen Betreuung von
demenziell verändertenMen-
schen in ihrer Häuslichkeit.
Vor ein paar Jahren wurde
dies um Gruppenangebote in
Wohngemeinschaften er-
gänzt.
Nun hat der Verein sich neu

anerkennen lassen und die
allgemeine Begleitungmit ins
Programm genommen.
Jeder Pflegebedürftige ab

Pflegegrad 1 hat einen An-
spruch auf den sogenannten
Entlastungsbetrag von mo-
natlich 125 Euro. Dieser kann
neben hauswirtschaftlichen
Leistungen auch für die Be-
treuung beziehungsweise Be-
gleitung genutzt werden.
„Die meisten Pflegebedürf-

tigen werden leider immer
noch selten ausführlich über
ihre Ansprüche informiert.
Oder sie steigen in dem kom-
plizierten System ‚Pflege-
Dschungel‘ schlichtweg nicht
durch“, so Candy Kühn, Ko-

ordinatorin von LuIse e.V.
„Dies ist für Menschen, die in
diesem System nicht arbeiten
auch verständlich“. Laut
Kühn gibt eine Menge „Töp-
fe“, die für verschiedene Din-
ge in Anspruch genommen
werden können. „Und selbst
dies ändert sich meist jähr-
lich“, so die Koordinatorin

weiter.
Im Süden Nienburgs ist die

Infrastruktur und Mobilität
für immobile Menschen nach
Überzeugung Kühns sehr
schwierig. Um auch denen
gerecht werden zu können,
die in ihren Dörfern wenig
Möglichkeit zur Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben ha-

ben oder das öffentliche Le-
ben gerne meiden, hat LuIse
nun eine Möglichkeit ge-
schaffen:
Ehrenamtliche Betreuungs-

helferInnen besuchen die
Menschen nach individueller
Absprache. Es können Ge-
spräche zu Hause, Gesell-
schaftsspiele, gemeinsame

Spaziergänge, Zeitung vorle-
sen und anderes angeboten
werden. Hierbei stehen zwei
Dinge im Vordergrund: die
Chemie zwischen der ehren-
amtlichen Person und dem
Senioren muss stimmen. Und
die Interessen und Vorlieben
der besuchten Person müssen
klar im Vordergrund stehen.
Dafür müssen die Ehren-

amtlichen einen Qualifizie-
rungskurs von 20 Stunden
Theorie und 10 Stunden Pra-
xis absolvieren. Monatliche
Treffen zum Austausch und
weiterführende Fortbildun-
gen sichern die Qualität.
Um dieses Angebot weiter-

hin zu verwirklichen, ist der
Verein LuIse einerseits fort-
laufend auf der Suche nach
sozial engagiertenMenschen,
die sich die Begleitung Pfle-
gebedürftiger vorstellen kön-
nen. Andererseits möchte
Candy Kühn auch diejenigen
bitten, sich zu melden, die
sich über Besuch freuen wür-
den. „Pflegende Angehörige
möchte ich motivieren, sich
mit Hilfe der Unterstützung
der BetreuungshelferInnen
eigene Freiräume zu schaf-
fen“, so Koordinatorin Kühn
abschließend. DH

2Zu erreichen ist sie wochen-
tags von 8 bis 13 Uhr unter Te-
lefon 0152-06126806.
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LuIse bietet jetzt auch eine Senioren-Begleitung für Menschen ohen Demenz an. FOTO: LUISE E.V.
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Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

Vertrieb:
Telefon (0 50 21) 966-401

Per Pedes zu den
Blaubeerhöfen

ADFC bietet auch im August zahlreiche
Radtouren für jedermann an

LANDKREIS. Für die erste Au-
gusthälfte bietet der Allge-
meine Deutsche Fahrrad-
Club (ADFC) Fahrradtouren
für jedermann an. Die Teil-
nahme an allen ADFC-Fahr-
radtouren ist kostenfrei. Gäs-
te sind herzlich willkommen.
Zum Bickbeernhof fahren

Helga und Horst Beyer am
Samstag, 5. August. Gestartet
wird um 14 Uhr in Nienburg
an der Bürgerhalle. Gefahren
werden etwa 38 Kilometer bei
15 bis 18 km/h. Infotelefon
unter 05021/65211.
Am Montag, dem 7. Au-

gust, fährt Günther Struß um
13 Uhr ab Bahnhof Eystrup
nach Altenwahlingen zum
Blaubeerhof. Zusammen wer-
den 65 Kilometer gefahren.
Anmeldung unter 04254/
1574.
Heinrich Wege ist am

Dienstag, 8. August, abends
rund um Holte/Wietzen un-
terwegs. Treffpunkt ist um 18
Uhr das Dorfgemeinschafts-
haus in Holte. Gefahren wer-

den etwa 35 Kilometer. An-
meldung unter 05022/569.
In Steimbke bietet Heike

Winkelmann am Mittwoch,
dem 9. August, eine Abend-
tour um 18.30 Uhr ab Spiel-
platz Am Koppelberg an. Die
Fahrstrecke beträgt 20 bis 30
Kilometer. Infotelefon 05026/
1795.
Für die Fahrer von Liegerä-

dern bietet Ralf Schittling am
Samstag, 12. August, die jähr-
liche Liegeradausfahrt an.
Treffpunkt ist in Nienburg der
Spargelbrunnen um 9.30 Uhr.
Gefahren werden etwa 90 Ki-
lometer. Um Anmeldung wird
gebeten unter Telefon 0162/
6258519 oder E-Mail ralf.
schwittling@adfc-nienburg.
de .
Nach Eilte geht es am

Sonntag, dem 13. August, mit
Günther Struß. 45 Kilometer
stehen in der Planung. Los
geht es um 12.30 Uhr in
Eystrup am Bahnhof. Anmel-
dung bis zum 10. August un-
ter 04254/1574. DH

Tourenleiter Günther Struß (vorn links) fährt etwa 15 km/h. Er legt
ausreichend Erholungspausen ein und empfiehlt die Mitnahme
von Mineralwasser. FOTO: ADFC
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Majestäten trafen sich
Die Heidelbeerplantage Voge-
ler in Sonnenborstel feierte in
diesem Jahr ihr 6. Heidelbeer-
fest. Um 12 Uhr begrüßte Tho-
mas Vogeler die zahlreichen

Besucher. Dann stellten sich die
Deutsche Heidelbeerprinzessin
Lina und die Nienburger Spar-
gelkönigin vor. Sie wurde von
Meike Schmidt vertreten. Das

Fest begann mit einem platt-
deutschen Gottesdienst. Am
Nachmittag wurde den Gäs-
ten ein breit gefächertes buntes
Programm präsentiert. Außer-
dem gab es viele leckere Hei-
delbeer-Spezialitäten.

FOTO: SCHRIEVER
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hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Conquest Pre-Event-Party
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Edeka
! Famila
! Fantastica Festivel Brokeloh
! Fischräucherie Otto
! Getränke Haus Hotze
! Getränke Meyer
! G. Schumacher Schulstart
! Heineking
! Lidl
! Linden Apotheke
! Markt Apotheke
! Magro Feuerwerk
! Netto
! Rewe
! Repo Sonderposten
! Rossmann
! Rübezahl Apotheke
! Tejo
! Werkers Welt
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Das Pubertier - Der Film: 11 Uhr
Der wunderbare Garten der Bella
Brown: 11 Uhr
Emoji - Der Film: 14.30 Uhr
Ich - Einfach unverbesserlich 3
(3D): 14, 16, 20 Uhr
Monsieur Pierre geht online: 11
Uhr
Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora:
15, 17.30 Uhr
Spider-Man Homecoming: 18,
20.15 Uhr
Valerian - Die Stadt der tausend
Planeten: 17, 20 Uhr

André Rieu‘s Maastricht Konzert
2017: 16.45, 16.55 Uhr
Das Pubertier - Der Film: 17.30,
17.35 Uhr
Ich - Einfach unverbesserlich 3:
14, 18.30 Uhr
In Zeiten des abnehmenden
Lichts: 20.15 Uhr
Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora:
14, 15.25, 15.30 Uhr
Spider-Man Homecoming: 20.15
Uhr
Valerian - Die Stadt der tausend
Planeten: 16, 19.30 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am Donnerstag, dem 17. August,
lädt das DRK Gadesbünden seine
Mitglieder und Gäste zu der
alljährlichen Radtour ein. Gestartet
wird um 13.30 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Richtung Schwerin-
gen. Dort wird im Heucafé Kaffee
getrunken. Für Nichtradler werden
wie immer Fahrgemeinschaften
gebildet. Anmeldungen nimmt
Lydia Ruprecht unter Telefon
0 50 24/10 36 spätestens bis zum
14. August entgegen.

Das DRK Leesemacht nochmals
auf die am 9. August stattfindende
Tagesfahrt zur Landesgartenschau
nach Bad Lippspringe aufmerk-

sam. Start ist um 8 Uhr am Hotel
„Pirandello“. Hierfür wird um
Anmeldung per Überweisung bis
zum 1. August gebeten. Nähere
Informationen unter 0 57 61/ 13 92
oder 0 57 61/27 05. Gäste sind wie
immer willkommen.

Das DRK Rodewald lädt
Mitglieder und Gäste am 1.
September um 15 Uhr zu einem
Kaffeenachmittag ins Binderhaus-
ein. Für kurzweilige Unterhaltung
sorgt „Perla von und zu Rück“ alias
Doris Zick mit ihrer Weiberohr-Co-
medy. Sie nimmt die Anwesenden
mit zu einer „Hofbesichtigung auf
Gut Schnackensuhle“ sowie ins

dort angeschlossene Hotel mit und
macht auch vor Walkingtrend und
Sportartikelmafia nicht halt.
Anmeldungen nehmen Elisabeth
Heider (0 50 74/5 05) und
Marie-Luise Schierkolk (0 50 74/
16 81) bis zum 25. August
entgegen.

Der SoVD Steimbke lädt am
Sonntag, 13. August, um 16 Uhr
zum Grillnachmittag ins Gasthaus
Beermann inWendenborstel ein.
Anmeldungen werden bis zum 6.
August erbeten von Hilke Schmidt,
0 50 26/ 17 43, Friedrich Knust,
0 50 27/ 6 36, oder Helmut
Ullmann, 0 50 26/73 13.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Andreas Löhr, Rohr-
sen, Hofstr. 1, Telefon (0 50 24)
9 41 42
Südkreis: Boje Pohlmann, Liebe-
nau, Lönsweg 7, (0 50 23) 98 89 34
oder 0171/6 79 39 50

Apotheken
Nienburg: Hansa-Apothe-
ke, Hansastraße 3, Telefon
(0 50 21) 91 02 66
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Rehburg-
Loccum: Apotheke Landesber-
gen, Lange Straße 66A, Telefon
(0 50 25) 61 22
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15

T

DIE BÄDER IN DER REGION

Wesavi Nienburg: Badeland-
schaft: Montag und Mittwoch bis
Freitag 6.30 Uhr bis 21 Uhr, Diens-
tag 6.30 bis 20 Uhr, Samstag 8
bis 21 Uhr, Sonntag 8 bis 19 Uhr/
Saunalandschaft: Montag bis Don-
nerstag 10 bis 22 Uhr, Freitag und
Samstag 10 bis 23 Uhr, Sonntag 10
bis 19 Uhr, Montag: Damensauna,
Relaxbecken ab 9 Uhr
Deblinghausen: Montag bis Frei-
tag 15 bis 20 Uhr, Samstag/Sonn-
tag 13 bis 19 Uhr,
Eystrup: Montag bis Freitag 14 bis
18 Uhr, Samstag/Sonntag 10 bis 18
Uhr, in den FerienMontag bis Sonn-
tag 10 bis 18 Uhr
Holtorf: vorübergehend geschlos-
sen, technischer Defekt
Hoya: Montag-Freitag 8 bis 20 Uhr,
Samstag/Sonntag 9 bis 20 Uhr
Landesbergen: Montag bis Freitag
8 bis 20 Uhr, Samstag/Sonntag 10
bis 20 Uhr
Marklohe: Montag bis Freitag 9 bis

10 Uhr/12 bis 20 Uhr, Samstag/
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Münchehagen: Montag-Donners-
tag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10 bis 21
Uhr, Samstag/Sonntag 8 bis 21 Uhr
Penningsehl: in den Sommerferi-
en täglich von 10 bis 19.30 Uhr
Rodewald: in den Sommenferien
täglich 12 bis 19 Uhr
Steimbke: Samstag/Sonntag/Fe-
rien 12 bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag-Freitag 10-20
Uhr, Samstag/Sonntag 10-19 Uhr
Siedenburg: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr (Frühschwimmer), Mon-
tag 11 bis 20.30 Uhr, Uhr, Dienstag
bis Sonntag 10 bis 20.30 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: 10 Uhr bis 19 Uhr
Uchte: Montag-Freitag 6-20 Uhr,
Samstag/Sonntag: 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag-Freitag 6 bis 11 /
12 bis 20 Uhr, Samstag/Sonntag 9
bis 20 Uhr
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Neue Sänger willkommen
Am kommenden Donnerstag,
3. August, beginnen die Chor-
proben der Stolzenauer Kinder-
kantorei. Gesungen wird von
15:15 bis 16 Uhr im Musikraum
der Regenbogen-Grundschule
Stolzenau, Hinterm Damme 5.
Die Proben finden wöchentlich
statt. Das Mitsingen ist kosten-

frei. Zunächst wird ein Liedpro-
gramm zum Thema Umwelt-
schutz und Erntedank einge-
übt. Dieses wird dann am Don-
nerstag, dem 28. September,
um 15:30 Uhr bei einem kleinen
Konzert im Haus am Rosenwin-
kel, Dorfstraße 1, und am Sonn-
tag, dem 1. Oktober, um 10 Uhr

im Erntedankgottesdienst der
St. Jacobi-Kirche Stolzenau auf-
geführt. Erwähnt sei auch, dass
nach den Herbstferien die Pro-
ben für ein neues Krippenspiel
beginnen. Kinder zwischen fünf
und elf Jahren sind herzlich
willkommen. Auf Anmeldungen
freut sich der Chorleiter, Kreis-
kantor André Hummel, unter
andre.hummel@evlka.de oder
0 57 61/9 08 93 53. FOTO: HUMMEL

Eis und Pizza selbst macht
Super angenommen wurde im
Rahmen des Ferienspaßes für
die Kinder aus Heemsen und
Rohrsen das Angebot, in der
Pizzeria Ferrara in Haßbergen

Eis und Pizza selbst zu machen.
Insgesamt drei Mal waren Marc
und Melanie Kuhlenkamp und
Antje Schaardt mit jeweils zehn
Kindern vor Ort. Während in

der einen Gruppe „Engelblau“
ganz vorn lag, wurde von den
anderen „Waldmeister“ favori-
siert. Bei der Pizza einigten sich
alle auf Salami und Magheri-
ta. Dass alles noch vor Ort ver-
speist werden durfte, verstand
sich von selbst. FOTOS: SCHAARDT

„LuIse on Tour“
Infos rund um die häusliche Pflege und die Senioren-Begleitung

LANDKREIS.Um das neue An-
gebot der Senioren-Beglei-
tung für Pflegebedürftige
ohne Demenz vorzustellen
und einen kurzen Überblick
über die verschiedenen Leis-
tungen der Pflegeversiche-
rung verständlich darzustel-
len, bietet der Verein LuIse
unter dem Motto „LuIse on
Tour“ in verschiedenen Orten
des Kreises Informations-Ver-
anstaltungen an.
Candy Kühn, Koordinatorin

von LuIse, möchte in gemütli-
cher Atmosphäre pflegebe-
dürftigen Menschen und de-
ren Angehörigen und allen
anderen Interessierten einen
kurzen verständlichen Über-
blick über die Ansprüche
pflegebedürftiger Menschen
gegenüber der Pflegeversi-
cherung geben.

Ebenso möchte der Verein
seine Arbeit vorstellen. „Die
Seniorenbegleitung ist nur
eine von fünf Säulen, die den
Verein ausmachen - aller-
dings die Größste“, so die Ko-
ordinatorin. Für die Umset-
zung benötigt LuIse in den
verschiedenen Orten des
Landkreises Nienburg (vor-
rangig im Südkreis bis Nien-
burg) fortlaufend sozial enga-
gierte Menschen, die sich
gerne als ehrenamtliche Be-
treuungshelfer qualifizieren
lassen möchten.
Die Schulung ist für Sep-

tember angesetzt. Berufliche
Vorerfahrung ist hilfreich,
aber nicht unbedingt Voraus-
setzung. Aus organisatori-
schen Gründen ist bei allen
Veranstaltungen eine Anmel-
dung bis einen Tag vorher un-

ter Telefon 0152-06126806
(Montag bis Freitag von 8 bis
13 Uhr) erwünscht:
Die nächsten Termine sind:

• 1. August, 16:30 Uhr: Land-
bäckerei Niemeyer, Loccum,
Leeser Straße 11
• 8. August, 17 Uhr: LuIse-Bü-
ro Stolzenau, Lange Straße 8
• 10. August, 17 Uhr: Landbä-
ckerei Niemeyer, Rehburg,
Mühlentorstraße 10
• 15. August, 17 Uhr: Leeser
Dorfladen, Stolzenauer Stra-
ße 6
• 22. August, 17 Uhr: Bäcke-
rei Bertermann Uchte, Müh-
lenstraße 12
• 29. August, 15 Uhr: Landbä-
ckerei Niemeyer, Steyerberg,
Kirchstraße 34
• 31. August, 16:30 Uhr, Bä-
ckerei Deicke, Marklohe, Ho-
yaer Straße 54. DH
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Wir sind seit 1958 ein inhabergeführtes Familienunternehmen
und gehören mit den 3 Möbel Heinrich-Einrichtungshäusern, den

4 SB-Märkten „MÖGROSSA“ und über 700 Mitarbeitern zu den

führenden Einrichtungsunternehmen in Deutschland.

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel. (0 51 51)60 95-0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137-143
32278 Kirchlengern
Tel. (0 52 23)9 85 05-0
kirchl@moebel-heinrich.de

GmbH & Co. KG

rzlich Willkommen
bei Möbel Heinrich

# Monteure / Fahrer / Tischler (m/w)
# Subunternehmer / -in
Der Einsatz erfolgt ab Stadthagen oder Landesbergen. Die Einarbeitung findet in unserer Logistikzentrale in Stadthagen statt.

IHRE AUFGABEN:
# fachgerechte Auslieferung und Montage von Möbeln und Küchen
# arbeiten im 2-er Team auf 7,5t-LKW mit modernem Werkzeug

WIR BIETEN:
# abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher Eigenverantwortung
# optimale Tourenplanung mit regelmäßiger Rückkehrzeit gegen 17 Uhr
# sehr gute Verdienstmöglichkeiten mit attraktivem Festgehalt,

Zulagen, Spesen u.s.w.
# Erwerb des Führerscheins C1 über uns mit Kostenübernahme
# einen langfristig sicheren Arbeitsplatz

IHRE QUALIFIKATION:
# handwerkliches Geschick
# Führerschein B oder besser C1
# gepflegtes Auftreten und freundlicher Umgang
# körperliche Fitness und Leistungsbereitschaft

HABEN WIR IHR
INTERESSE GEWECKT?
Dann senden Sie Ihre vollständige
Bewerbung mit Lichtbild und
Lebenslauf an:

Möbel Heinrich GmbH & Co. KG
Stichwort: Herzlich Willkommen
z. H. Herrn Sondermann
Dülwaldstraße 1
31655 Stadthagen

oder per E-Mail an:
personal@moebel-heinrich.de

FRAGEN ZUM JOB?
Erste Informationen erhalten Sie auch unter
der Telefonnummer (0 57 21) 9 88-1 38

Her
b

Besuchen sie uns auch im Internet unter: WWW.MOEBEL-HEINRICH.DE

BAD NENNDORF HAMELN KIRCHLENGERN

Folgen Sie uns
auf Facebook

Profi-
Verkäufer

m/w gesucht

Für die Bereiche Wohnen, Schlafen,

Speisen und Trend-Store!

AUSSERDEM:

Zeitgleich erweitern wir den Fuhrpark und suchen als Verstärkung für die Küchen- / Möbelauslieferung
und Montage, zu sofort oder später, zusätzlich weitere:

Derzeit wird unser Standort in Bad Nenndorf auf über
40.000 m² erweitert. In wenigen Wochen wird dann eines

der schönsten und modernsten Möbelhäuser Deutschlands

eröffnet werden.

ÜBER
40.000 M²

ÜBER
25.000 M²

ÜBER
25.000 M²



Vorfreude auf zerbeultes Blech
Motorsport: Am kommenden Wochenende steigt das Stockcar-Rennen des MSC Linsburg

LINSBURG. Es ist wieder so-
weit: Am nächsten Wochen-
enden findet wieder das Mo-
torsportereignis des Jahres
im Kreis Nienburg statt. Der
MSC Linsburg veranstaltet
am ersten August-Wochen-
ende sein traditionelles
Stockcar- und Autocross-
Rennen in der Linsburger
Feldmark.
Spannung, Blechschäden

und spektakuläre Überschlä-
ge sind vorprogrammiert. Ne-

ben den Stockcar-Meister-
schaftsläufen der IGNW fin-
den auch Meisterschaftsläufe
des WACV im Autocross statt.
Auch hier lassen packende
Zweikämpfe und das Lang-
streckenrennen am Sonn-
abend keine Langeweile auf-
kommen.
Der MSC Linsburg rechnet

auch in diesem Jahr wieder
mit vielen Startern, unter de-
nen sich sowohl im Stockcar
als auch im Autocross wieder

einige Lokalmatadoren be-
finden. Diese wollen die
Linsburger Feldmark wieder
einmal in einen Hexenkessel
des Motorsports verwandeln.
Am Sonnabend warten die

ersten Fahrer ab 12 Uhr auf
den Startschuss. Wer an die-
sem Tag noch nicht genug
erlebt hat, kann es ab 21 Uhr
bei der Zeltfete richtig kra-
chen lassen, bevor am Sonn-
tag ab 9 Uhr wieder die Mo-
toren aufheulen und sich der

eine oder andere Fahrer si-
cherlich noch etwas verka-
tert aufmacht, um an den
Endläufen teilzunehmen.
Den Abschluss des Motor-

sport-Wochenendes markiert
das allseits beliebte Rodeo am
frühen Abend, das den Stock-
car-Fahrern und ihren Boli-
den noch einmal alles abver-
langen und für reichlich kalt-
verformtes Blech sorgen wird.
Für das leibliche Wohl wird
gesorgt. DH

„Natürlich gesund bleiben“ im Freien
Veranstaltungstour des Landessportbundes gastiert am 12. August in Stolzenau

NIENBURG. Am 12. August
wird es sportlich im Freien
beim Aktionstag des Kreis-
sportbundes Nienburg in
Stolzenau. Die Teilnehmer
können sich beim Outdoor-
Yoga, Rudern, Heigln, Brain-
walking oder Outdoor-Fit-
ness ausprobieren.
„Natürlich gesund blei-

ben“, heißt eine neue Veran-
staltungstour durch Nieder-
sachsen vom Landessport-

bund. Die Sportregion Diep-
holz/Nienburg richtet einen
begehrten Tourstopp davon
aus, Veranstaltungsort ist
das Vereinsheim des Ruder-
club Stolzenau. Am 12. Au-
gust wird die Tagesveran-
staltung (10 bis 16 Uhr) zum
Thema Sport in der Natur
stattfinden mit dem Ziel,
Männer und Frauen für Sport
und Bewegung in der Natur
zu begeistern, für gesund-

heitsorientierte Themen zu
sensibilisieren, auf Verein-
sangebote aufmerksam zu
machen und erste Kontakte
zum Verein oder zu Übungs-
leitern herzustellen.
Die Teilnehmer erwartet

ein spannender Vortrag zu
den Gesundheitspotenzialen
sportlicher Aktivitäten in der
Natur, bevor es aktiv weiter-
geht. Es werden fünf ver-
schiedene Mitmachstunden

angeboten, aus denen die
Teilnehmer in drei Work-
shop-Phasen wählen können.
Zur Auswahl stehenOutdoor-
Yoga, Brainwalking, Out-
door-Fitness, Rudern und
Heigln. Die Teilnahmege-
bühr beträgt zehn Euro und
enthält ein leckeres Mittag-
essen und Getränke.
Die Veranstaltung ist für

alle offen, egal ob sehr sport-
lich oder Anfänger, alt oder

jung, Mitglied oder nicht,
Mann oder Frau … Weitere
Informationen und ein An-
meldeformular gibt es auf
der Homepage des KSB
(www.ksb-nienburg.de), die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Fragen beantwortet Sportre-
ferentin Theresa Gand per
Mail an theresa.gand@sport-
region-ni-dh.de oder telefo-
nisch unter der Nummer
(0 50 21) 903 60 78. DH

”Auch die Bayern-
Profis gehen zur Toilette –
und da kommt dasselbe
raus wie bei uns.
Gertjan Verbeek, damals Trainer in
Nürnberg

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Nur die halbe
Wahrheit
QWissen Sie, was den Job
des Journalisten manchmal
so schwierig macht?
Ich meine jetzt nicht etwa

Diesseits-Befremdete wie
Donald Trump, der manche
Kollegen zwar „nur“ bepö-
belt, aber insgeheim vermut-
lich an Dekreten doktert
zwecks sofortiger Verfrach-
tung nach Guantanamo samt
Beugehaft im Säurebad. Und
gemeint sind auch nicht Dik-
tatoren in spe wie Recep
Tayyip Erdogan, der Verhaf-
tungen als probates Mittel
zur Wahrung demokratischer
Werte betrachtet. Naja,
knapp daneben.
Nein, die Schwierigkeit be-

ginnt manchmal schon vor
der Haustür. Da haben wir
jüngst über zwei tolle Jungs
berichtet, die sich anschi-
cken, vielleicht bald die Tür
zum Profifußball aufzusto-
ßen. Til Mohrmann hat sich
das Vertrauen erworben und
erhält einen Platz im Internat
von Werder Bremen. Und der
Markloher Patrick Osterhage
hat die Bremer gerade ver-
lassen, um sich in der U19
von Borussia Dortmund
durchzusetzen. DIE HARKE
schrieb von „zwei Referenz-
objekten für die Ausbildung
im Kreis Nienburg“. So weit,
so richtig. Aber eben nur die
halbe Wahrheit.
Denn durch den Fokus auf

diese beiden rückten manch
andere – ungewollt – ein we-
nig in den Schatten. Es gibt
aktuell weitaus mehr Talente
aus dem Kreis Nienburg. Wie
zum Beispiel den 16-jährigen
Markloher Moritz Dittmann,
der bereits 2016 sein Zimmer
im Werder-Internat bezog.
Oder den 14-jährigen Keeper
Lasse Dettmer aus Linsburg,
der mit der U15 des TSV Ha-
velse in der Regionalliga
demnächst gegen Til Mohr-
mann und seine Bremer
spielt. Oder die 16-jährige
Lotta Cordes aus Marklohe,
der eine Zukunft in der Bun-
desliga zugetraut werden
darf. Oder Lea Bultmann aus
Haßbergen. Oder Elisabeth
Rasch aus Estorf – beide spie-
len für Werder. Oder, oder,
oder – die Liste ließe sich fort-
setzen. Eine andere Wahrheit
schmeckt dagegen bitter: Die
Talente müssen ab einer ge-
wissen Altersklasse den Kreis
Nienburg mangels Perspek-
tiv-Mannschaften verlassen.
Aber seid versichert: Wir be-
halten Euch alle im Auge.

Im vergangenen Jahr versanken die Autos im Schlamm. Soviel
Pech kann man eigentlich nicht zweimal haben. FOTO: SCHMIDT

Zwei neue Teams
Fußball-Bezirkspokal: Aufsteiger Estorf setzt sich beim runderneuerten SC Uchte im Elfmeterschießen durch

VON STEFAN SCHWIERSCH

UCHTE. Ein jahrzehntelanger
Dauergast der Bezirksebene
auf der einen Seite (SC Uch-
te) und ein Frischling auf der
anderen (RW Estorf-Leeserin-
gen) – und doch erweckte das
gestrige Erstrundenspiel im
Bezirkspokal den Eindruck,
dass da künftig zwei neue
Teams in der Bezirksliga spie-
len. Denn neben demAufstei-
ger aus Estorf bot auch Uch-
tes Coach Jens Meier eine
Mannschaft auf, die mit jener
der vergangenen Spielzeit
nur noch wenig gemein hatte.
Durchgesetzt hat sich gestern
Abend im Sandbergstadion
überraschend der Newcomer
aus Estorf, weil er nach dem
regulären 2:2 (0:1) im an-
schließenden Elfmeterschie-

ßen die besseren Nerven hat-
te und dieses mit 3:0 (!) ge-
wann.
Nach dem Aderlass im

Sommer (unter anderem Flo-
rian Heidenreich, Lukas Klo-
epper, Janek Barg, Jens Hil-
gemeyer) bleibt Coach Meier
kaum eine andere Wahl, die
Talente aus dem eigenen Be-
stand ins mehr oder weniger
kalte Wasser zu werfen. Die
Verteidiger Marvin Kaltofen
(21) und Nico Glißmann (22),
die Außenbahnspieler Tjark
Sauer (18) und Azad Agirman
(21) und die einzige Spitze
Jannis Riekemann (19) sorg-
ten mit ihrer Startelf-Nomi-
nierung für die jüngste Uch-
ter Formation vermutlich seit
Jahrzehnten. Klammert man
die „Teamopas“ Lars Weßling
(29) und Kai Bredemeyer (34)

aus, landet man bei einem
Durchschnittsalter von etwa
23 Jahren.
Völlig generalüberholt prä-

sentierte sich gestern also der
SCU, wenn auch aus der Not
heraus. Neu ist auch der Ka-
pitän: Meier bestimmte Jo-
hannes Giese zum Nachfol-
ger von Kai Bredemeyer, der
den Coach künftig als Co un-
terstützt.
Der SCUmachte gestern je-

denfalls nicht den Eindruck,
als trauere er den guten alten
Zeiten nach. Riekemann
sorgte im Angriff für Betrieb,
Agirman war auf links ein
steter Unruhestifter, Giese –
gewiss beschwingt durch die
Binde – glückte nicht alles,
und doch trugen seine Prä-
senz und sein Biss im Zwei-
kampf zur Mittelfeld-Hoheit

bei. Bredemeyer (11., 14.),
Riekemann (15., 25., 41.) und
Sauer (32.) prüften Estorfs
aufmerksamen Schlussmann
Paul Bonas, doch erst Giese
überwand ihn, als ein abge-
wehrter Bredemeyer-Schuss
vor seinen Füßen landete
(41.). Estorf verließ sich bis
dahin allein auf die individu-
elle Stärke von Knipser Ra-
mon Heidel, der sich vor-
nehmlich mit Jan Kaiser ein
packendes Duell lieferte; rein
spielerisch fanden die Rot-
Weißen nur selten in die Box.
Und doch darf man diesen

kecken Aufsteiger – siehe das
Relegationsspiel in Draken-
burg – nie unterschätzen.
Denn bereits wenige Sekun-
den nach Wiederanpfiff ge-
lang Heidel der 1:1-Aus-
gleich, Uchtes Überlegenheit

der ersten Halbzeit war quasi
weggewischt. Der einge-
wechselte Steffen Masbruch
schaffte mit dem 2:1 sogar die
Wende, doch Uchtes Routini-
er Bredemeyer erzwang mit
seinem Elfmetertor zum 2:2
zumindest das Elfmeterschie-
ßen. Hier aber patzten nach-
einander Giese, Sauer und
Xelat Agirman, während alle
Estorfer trafen.
Heute wird der Bezirkspo-

kal mit zwei weiteren Derbys
fortgesetzt: Besondere Span-
nung birgt das Duell zwi-
schen Bezirksliga-Aufsteiger
ASC Nienburg und dem klas-
senhöheren SV BE Steimbke.
Parallel empfängt Kreisligist
TSV Eystrup den Bezirksligis-
ten SG Hoya zum Nordkreis-
Duell. Beide Partien werden
um 15 Uhr angepfiffen.

RWE-Keeper Paul Bo-
nas boxt die Ecke aus
dem Strafraum, die
Estorfer Neuzugänge
Thomas Wulf (Mitte)
und Matthias Lippel)
müssen nicht eingrei-
fen. FOTO: SCHWIERSCH
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Vettel dominiert in Ungarn
Ferrari-Pilot feiert Erfolg beim Qualifying in Budapest und kann nun seine WM-Führung ausbauen

VON CHRISTIAN HOLLMANN

BUDAPEST. Nach der Genuss-
fahrt zur Pole Position war Se-
bastian Vettel für einen Mo-
ment wunschlos glücklich.
„Das Auto läuft, die Sonne
scheint, die Leute jubeln - so
muss es sein“, schwärmte der
Formel-1-Spitzenreiter über
seine perfekte Qualifikation
zum Grand Prix von Ungarn.
Mit 0,168 Sekunden Vor-
sprung verwies der Hesse auf
dem Hungaroring seinen
Teamkollegen Kimi Räikkö-
nen auf Platz zwei, nach Mo-
naco stehen zum zweiten Mal
in diesem Jahr beide Ferrari
in der ersten Startreihe.
Wichtiger aber dürfte für

Vettel der Dämpfer für seinen
WM-Rivalen Lewis Hamilton

gewesen sein, der nicht über
Rang vier hinauskam. Damit
verpasste der Mercedes-Pilot
vorerst auch die Einstellung
des Rekords von 68 Pole Posi-
tions von Michael Schuma-
cher. „Wir wussten, dass Fer-
rari hier schnell sein würde.
Da haben wir noch das Beste
rausgeholt“, sagteder 32-Jäh-
rige. Mehr als 0,4 Sekunden
lag der Brite am Ende hinter
Vettel, auch der Finne Valtte-
ri Bottas im zweiten Silber-
pfeil war schneller als Hamil-
ton. „Ferrari ist im Vorteil.
Wir bringen nicht die Leis-
tung, die wir uns vorstellen“,
sagte der WM-Dritte Bottas.
Noch zwei Wochen zuvor in

Silverstone hatte das Merce-
des-Duo einen Doppelerfolg
eingefahren, Hamilton ver-

kürzte seinen Rückstand auf
Vettel auf nur noch einen
Punkt. „Es wurde zuviel gere-
det nach dem letzten Rennen.
Es war gut, die Antwort auf
der Strecke zu geben“, sagte
Vettel über die Unkenrufe der
vergangenen Tage.
Immerhin hat der 30-Jähri-

ge seit zwei Monaten keinen
Grand Prix mehr gewonnen
und könnte in Ungarn ausge-
rechnet beim letzten Rennen
vor der Sommerpause erst-
mals in diesem Jahr die WM-
Führung verlieren. „Ich bin
zufrieden, wo wir stehen. Wir
müssen Schritt für Schritt
weitermachen“, sagte Vettel.
Durch seine Pole Position sei
„noch nichts gewonnen“,
fügte er hinzu.
Dennoch scheint Ferrari auf

dem winkligen Kurs nahe Bu-
dapest, auf dem es weniger
auf die Motorleistung an-
kommt, besser zurecht zu
kommen als Mercedes. „Wir
haben nur noch eine Ein-Pro-
zent-Chance, hier zu gewin-
nen“, urteilte Mercedes-
Teamchef Toto Wolff. Ähnlich
sieht es Hamilton. „Man kann
hier nicht überholen. Es wird
wohl eine Prozession werden,
wenn uns nichts über die
Strategie gelingt“, sagte der
WM-Zweite.
Nicht wie erhofft in den

Kampf um die Top-Plätze ein-
greifen konnte Red Bull. Da-
niel Ricciardo, am Freitag
noch Trainingsbester, hatte
schon in den finalen Übungs-
runden technische Probleme
undmusste sich mit Startplatz

sechs begnügen. Der Nieder-
länder Max Verstappen wur-
de Fünfter. Renault-Fahrer
Nico Hülkenberg fuhr zwar
auf einen starken siebten
Rang, wird aber wegen eines
regelwidrigen Getriebewech-
sels fünf Startplätze nach hin-
ten versetzt. Für Sauber-Pilot
Pascal Wehrlein reichte es
trotz eines modifizierten Au-
tos nur zu Rang 18.
Auf einen Start verzichten

musste der erkrankte Felipe
Massa. Der Brasilianer hatte
sich schon am Freitag unwohl
gefühlt. Als Ersatz steuerte
Paul di Resta den Williams
von Massa und kehrte als 19.
zurück in die Garage. Der Bri-
te erhielt trotz fehlender Trai-
ningsrunden eine Einsatz-Er-
laubnis des Weltverbands.

Ferrari-Pilot Sebastian Vettel genießt nach seiner Pole-Position in Budapest das Bad in der Menge. FOTO: DPA

„Golden Girls“
kräftig gefordert

WIEN. Zweites Spiel, zweiter
Sieg: Die Golden Girls Laura
Ludwig und Kira Walken-
horst sind auch bei der Be-
achvolleyball-WM in Wien in
der Erfolgsspur. Doch die
Mission „erste WM-Medail-
le“ ist für die Olympiasiege-
rinnen in Wien weiter ein Ge-
duldsspiel mit vielen Unbe-
kannten. „Wir sind noch lan-
ge nicht bei 100 Prozent, wir
haben immer wieder durch-
wachsene Phasen, in denen
wir Schwierigkeiten haben,
unser Spiel durchzuziehen“,
erklärte Blockerin Walken-
horst nach dem mühevollen
2:1 (17:21, 21:15, 15:12) ge-
gen das deutsche Perspektiv-
team Nadine Glenzke und
Julia Großner.
Die in diesem Jahr von Ver-

letzungen gehandicapten
Hamburgerinnen mussten
bei schönstem Sommerwetter
auf der Wiener Donauinsel
sogar den ersten Satz abge-
ben. Nachdem Abwehrspie-
lerin Ludwig im zweiten
Durchgang überraschend als
Blockerin agierte und damit
zwei Punkte sicherte, drehte
das Favoritenduo die Partie
und brachte sich vorzeitig in
die K.o.-Runde. Glenzke/
Großne wehrten sich 52 Mi-
nuten stark. „Nadja und Julia

haben das sehr gut gemacht,
während uns längst nicht al-
les gelungen ist“, betonte
Ludwig. Ein Einstand nach
Maß gelang Chantal Labou-
rer und Julia Sude, die in der
Weltrangliste derzeit auf
Rang zwei und damit vor
Ludwig/Walkenhorst liegen.
Das aufstrebende Duo fegte
die Kolumbianerinnen Gorda
und Andrea Galindo glatt mit
2:0 (21:14, 21:14) vom heißen
Sandplatz.

Chantal Laboureur (links) und
Julia Sude bejubeln ihren Zwei-
satz-Sieg im heißen Sand von
Wien. FOTO: DPA

Später Sieg in Unterzahl
Arminia Bielefeld feiert Auftakt nach Maß gegen Regensburg

DÜSSELDORF. Dem 1. FC
Union Berlin, Darmstadt 98
und Arminia Bielefeld ist ges-
tern jeweils ein Saisonstart
nach Maß gelungen. Zum
Auftakt der 2. Fußball-Bun-
desliga feierte der 1. FC Uni-
on im Duell der Aufstiegskan-
didaten einen 1:0 (0:0)-Erfolg
beim letztjährigen Bundesli-
gisten FC Ingolstadt. „Wenn
man am ersten Spieltag aus-
wärts beim Mitfavoriten ge-

winnt, sind das drei wichtige
Punkte“, erklärte Union-
Coach Jens Keller.
Viel besser kam der andere

Absteiger Darmstadt 98 aus
den Startlöchern und gewann
1:0 (0:0) gegen Greuther
Fürth. Arminia Bielefeld fei-
erte durch den späten Treffer
von Andraz Sporar den 2:1
(1:1)-Erfolg gegen Aufsteiger
Jahn Regensburg. Für den FC
Ingolstadt war die Niederlage

vor heimischer Kulisse ein
erster herber Dämpfer. Die
mit fünf Neuen gestartete In-
golstädter Mannschaft von
Trainer Maik Walpurgis war
zwar zunächst die zielstrebi-
gere Mannschaft. In einem
intensiven Schlagabtausch
agierte Union jedoch cleverer
und abgeklärter. Christopher
Trimmel (59.) sorgte mit ei-
nem Kracher von der Straf-
raumgrenze für den Siegtref-
fer. „BeideMannschaften wa-
ren auf Augenhöhe, wir hat-
ten das nötige Quäntchen
Glück“, meinte Keller.
Mühe hatte Darmstadt

beim Auftakterfolg. Fürth,
das die 30. Zweitliga-Jubilä-
umssaison spielt, war lange
ein Gegner auf Augenhöhe.
Das Siegtor für Darmstadt er-
zielte Aytac Sulu (54.). Der
Kapitän traf nach einem Frei-
stoß von Tobias Kempe aus
dem Gewühl heraus. Spät ju-
belte Arminia Bielefeld: Der
eingewechselte Slowene
Sporar erzielte in der Nach-
spielzeit (90.+1) den Siegtref-
fer für die Ostwestfalen ge-
gen Regensburg. Die Gäste
gingen durch Jann George
(23.) in Führung, ehe Keanu
Staude (39.) der Ausgleich
gelang.

Arminias 2:1-Torschütze Andraz Sporar (links) holt sich die Glück-
wünsche seiner Teamkollegen ab. FOTO: DPA

Ahlmann siegt
in Berlin

BERLIN. Nach der Siegereh-
rung bespritzten sich Gewin-
ner Christian Ahlmann und
die zweitplatzierte Simone
Blum mit Champagner - an-
schließend tranken sie beide
aus den Magnum-Flaschen.
Das Duo feierte bei der Pre-
miere des neuen Reitturniers
in Berlin im Großen Preis ei-
nen Doppel-Erfolg.
„Es könnte schlechter

sein“, kommentierte Ahl-
mann später vergnügt grin-
send: „Mit Siegen kann man
nie rechnen.“ Der 42 Jahre
alte Springreiter setzte sich
vor 5000 Zuschauern mit Co-
dex One knapp durch. Im Ste-
chen gewann der Profi aus
Marl auf dem 15-jährigen
Hengst mit dem schnellsten
Ritt ohne Strafpunkt vor
Blum. Die 28 Jahre alte deut-
sche Meisterin aus Zolling
blieb mit Alice ebenfalls feh-
lerfrei, ritt aber etwas langsa-
mer. Dritter wurde der Nie-
derländer Leopold van Asten,
der mit Beauty acht Straf-
punkte sammelte. Ludger Be-
erbaum aus Riesenbeck hatte
wegen eines Zeitfehlers mit
Chacon das Stechen knapp
verpasst und wurde Vierter.

Werder mit
Remis

LOHNE. Werder Bremen hat
sich von West Ham United in
einem zweiten Testspiel mit
2:2 (1:1) getrennt. Einen Tag
nach dem 1:0-Sieg über den
englischen Premier-League-
Club trafen vor 3464 Zu-
schauern in Lohne Luca Cal-
dirola (15.) und Neuzugang
Yuning Zhang (81.) für den
Fußball-Bundesligisten.
Der frühere Bremer Marko

Arnautovic (26.) und Antonio
Martínez (75.) schossen am
gestrigen Samstag für das
Team von Trainer Slaven Bilic
die Tore. Die Bremer hatten
den ersten Test gegen die
„Hammers“ am Freitag in
Schneverdingen mit 1:0 (1:0)
gewonnen. Johannes Egge-
stein hatte in der 12. Minute
den Siegtreffer erzielt. Am
kommenden Samstag trifft
das Team von Trainer Alexan-
der Nouri im abschließenden
Vorbereitungsspiel im Weser-
stadion auf den spanischen
Erstligisten FC Valencia.

Baderwird
WM-Fünfte

BUDAPEST. Klippenspringerin
Anna Bader hat bei der WM
in Budapest den fünften Platz
belegt. Die 33-Jährige kam
am gestrigen Samstag auf
283,40 Punkte. Die Goldme-
daille sicherte sich die Aust-
ralierin Rhiannan Iffland mit
320,70 Zählern vor Adriana
Jimenez aus Mexiko mit
308,90 Punkten und Yana
Nestsiarava aus Weißruss-
land, die 303,95 Punkte er-
hielt.
„Ich bin sehr zufrieden mit

dem fünften Platz“, sagte Ba-
der. Die Bronzemedaillenge-
winnerin der WM 2013 hatte
erst Ende April nach andert-
halbjähriger Babypause wie-
der mit dem Springen ange-
fangen und daher auch nicht
mit einer Medaille gerechnet.
Die zweite deutsche Springe-
rin Iris Schmidbauer wurde
mit 218,20 Zählern Zehnte.
„Es hat Spaß gemacht, hier zu
springen“, sagte sie nach ih-
rem WM-Debüt.
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Mayer trifft auf Mayer
33-jähriges Tennis-Ass profitiert von der Aufgabe von Philipp Kohlschreiber und steht im Finale am Rothenbaum

VON BRITTA KÖRBER

HAMBURG. Florian Mayer
steht gegen den argentini-
schen Sandplatzspezialisten
Leonardo Mayer im Finale
des Tennisturniers German
Open in Hamburg. Der Bay-
reuther profitierte am gestri-
gen Samstag von der verlet-
zungsbedingten Aufgabe des
Augsburgers Philipp Kohl-
schreiber. Nach 57 Minuten
hatte es 4:6, 3:2 aus Sicht von
Mayer gestanden, als Kohl-
schreiber wegen einer Ober-
schenkelverletzung aufgab.
Damit steht erstmals seit

Tommy Haas vor fünf Jahren
wieder ein Deutscher im End-
spiel des Traditionsturniers.
Der Argentinier Mayer, Sie-
ger von 2014, setzte sich in
der Vorschlussrunde der mit
knapp 1,5 Millionen Euro do-
tierten Veranstaltung am
Hamburger Rothenbaum ge-
gen seinen Landsmann Fe-
derico Delbonis 6:3, 7:5 durch.
Die 33 Jahre alten Kohl-

schreiber und Mayer, die sich
vom gemeinsamen Trainings-
standort in Unterhaching bes-
tens kennen, lieferten sich in
der 111. Ausgabe des Tur-
niers vor 7000 Zuschauern ein
richtig gutes Duell. Bis zum
plötzlichen Abbruch war dem
siebenmaligen Sieger auf der
ATP-Tour nichts anzumerken.
Das Publikum pfiff und Kohl-
schreiber zertrümmerte vor
Wut seinen Schläger. „Die
Zuschauer sind enttäuscht,
dass das Match so ein Ende
gefunden hat“, sagte Mayer,
der sich über den Finaleinzug
nicht so richtig freuen konnte.
„Das war einfach blöde.“
Kohlschreiber war bei der

anschließenden Pressekonfe-
renz extrem enttäuscht - den
Titel von Hamburg hätte der
dreimalige München-Cham-
pion gern eingeheimst. „Die
Zuschauer wollen ein enges
Match sehen. Aber für mich
war es auch kein tolles Ge-
fühl, in demMoment, wo man
gern allein wäre, Buhrufe und

Pfiffe zu hören“, rechtfertigte
sich der Davis-Cup-Spieler.
Das Zertrümmern des

Schlägers sei eine Kurz-
schlussreaktion gewesen, er
sei so enttäuscht gewesen,
dass sein Körper nicht mehr
mitspielte. Beide Oberschen-
kel waren lädiert. „Das war
sicherlich nicht die Vorbild-
funktion, aber ich stehe allein
auf dem Centre Court und
muss die Pille schlucken. Die

letzten Wochen waren hart,
und das war noch ‚ne Wat-
schen“, erklärte er sich. Im
vergangenen Jahr hatte er
lange pausieren müssen.
Dabei war die deutsche

Nummer vier so kämpferisch
gestartet und holte einen
2:4-Rückstand im ersten
Durchgang auf. Mayer streu-
te in dem laufintensiven
Match immer wieder Stopp-
bälle ein, Kohlschreiber hatte

aber die härteren Schläge.
1992 standen sich zuletzt
zwei Deutsche in der Runde
der letzten Vier gegenüber:
Michael Stich bezwang Boris
Becker klar mit 6:1, 6:1.
Nun hat Mayer nach der

Kurzarbeit zumindest einen
kleinen Vorteil im Finale.
Auch er war nicht frisch in die
Partie gegangen, immerhin
musste er seine Viertelfinal-
begegnung über drei Sätze

bestreiten. „Ich war richtig
müde, es wäre schwer gewor-
den ihn zu schlagen“, räumte
Mayer ein. Nach dem Sieg
2016 in Halle will er nun auch
den Triumph in der Hanse-
stadt: „Klar weiß ich, dass Mi-
chael Stich der letzte deut-
sche Sieger war. Es wäre un-
glaublich, wenn ich mich in
die Siegerliste eintragen
könnte.“ Stich gewann 1993
an der Hallerstraße.

Hanfmann erstmals
im Finale

GSTAAD. Tennisprofi Yannick
Hanfmann hat erstmals in sei-
ner Karriere ein Endspiel auf
der ATP-Tour erreicht. Der 25
Jahre alte Karlsruher setzte
sich bei den Swiss Open in
Gstaad im Halbfinale gegen
den Niederländer Robin Haa-
se in einer hart umkämpften
Partie mit 3:6, 7:6 (8:6), 7:6
(7:4) durch. Die Nummer 170
der Weltrangliste verwandel-
te nach fast 2:28 Stunden sei-
nen ersten Matchball.
In seinem ersten großen Fi-

nale trifft Hanfmann heute
auf den Italiener Fabio Fogni-
ni. Der 30-Jährige, die Num-
mer 31 der ATP-Rangliste,
bezwang im anderen Halbfi-
nalspiel den Spanier Roberto
Bautista Agut (ATP 18) mit
5:7, 6:2 und 6:3. Der Qualifi-
kant Hanfmann, der seit sei-
ner Geburt schwerhörig ist,
geht als krasser Außenseiter
ins Finale. Er hatte im Viertel-
finale den Portugiesen Joao
Sousa und im Achtelfinale
Vorjahressieger Feliciano Ló-
pez aus Spanien ausgeschal-
tet. Letzter deutscher Sieger
bei dem Turnier in der
Schweiz war Carl-Uwe Steeb
im Jahr 1989.
Hanfmann hat vier Jahre

lang an der University of Sou-
thern California mit einem

90-Prozent-Stipendium ge-
spielt. 2015 machte er dort
seinen Abschluss und wech-
selte nach München. An der
Tennisbase Oberhaching trai-
niert er nun unter Lars Uebel.
Über seine Schwergehörig-
keit scherzt er gerne. „Auf
dem Tennisplatz ist es eher
positiv, weil ich nicht alles
höre, was draußen geredet
wird“, sagte er nach seinem
Viertelfinaleinzug im Mai bei
der BMW Open in München.
An Schule und College habe
er ein Hörgerät benutzt.

IN KÜRZE

GOLF
Ass beschert Siem
teuren Sportwagen

WINSEN. Der deutsche Golf-
profi Marcel Siem hat bei
der Porsche European Open
mit nur einem Schlag einen
Sportwagen des Titelspon-
sors gewonnen. Der 37-Jäh-
rige aus Ratingen versenkte
seinen Ball auf der 17. Spiel-
bahn mit nur einem Schlag
im Loch. An der 152 Meter
langen Spielbahn war der
rund 160 000 Euro teure
Sportwagen als Sonderpreis
ausgelobt, sollte ein Spieler
hier ein Ass erzielen. Bereits
am Vormittag war dem US-
Star Patrick Reed ein wahres
Kunststück gelungen. Auf
der 18. Spielbahn, einem 462
Meter langen Par 5, schlug
er den Ball mit dem zweiten
Schlag aus 208 Metern zu ei-
nem sogenannten Albatross
ins Loch.

SCHWIMMEN
Achter Rang für
Aliena Schmidtke
BUDAPEST. Aliena Schmidt-
ke hat bei der Schwimm-WM
in Budapest über 50 Me-
ter Schmetterling den ach-
ten Platz belegt. Die 24-Jäh-
rige schlug beim Sieg der
Schwedin Sarah Sjöström
nach 26,08 Sekunden an.
Für Sjöström war es der
zweite Titel in Ungarn nach
dem Sieg über die doppelte
Distanz. Silber ging an Ra-
nomi Kromowidjojo aus den
Niederlanden vor Farida Os-
man aus Ägypten. „Ich bin
glücklich, dass ich im Fina-
le stand“, sagte Schmidtke.
„Für mich war es eine erfolg-
reiche WM. Ich bin überall
Bestzeiten geschwommen,
war in allen Events Top 10,
da kann man sich nicht be-
schweren.“ Schmidtke hat-
te sich am Vortag mit zwei
deutschen Rekorden im Vor-
lauf (25,73 Sekunden) und
im Halbfinale (25,68) für den
Endlauf qualifiziert. An die-
se Zeiten kam sie im Finale
nicht mehr heran.

Florian Mayer will am Hamburger Rothenbaum nun den Titel gegen den Argentinier Leonardo Mayer . FOTO: DPA

Yannick Hanfmann FOTO: DPA

Lambertz beklagt Intrige
DSV-Chefbundestrainer geht gegen seine Kritiker in die Offensive

VON HOLGER SCHMIDT
UND THOMAS ESSER

BUDAPEST. Chefbundestrai-
ner Henning Lambertz ist
nach weiteren öffentlich ge-
wordenen Attacken gegen
seine Person in die Offensive
gegangen. Seinem Kritiker
Jürgen Küchler warf er eine
Intrige vor, versicherte aber,
sich um seinen Posten keine
Sorgen zu machen. Mit
Schwimmer Philip Heintz, der
ihn am Freitag öffentlich kri-
tisiert hatte, sprach sich Lam-
bertz derweil aus.
„Das ist ein Versuch, mich

abzusägen. So muss man den
Brief verstehen“, sagte Lam-
bertz, nachdem er das Schrei-
ben von Küchler, einem wis-
senschaftlichen Mitarbeiter
am Institut für Angewandte
Trainingswissenschaft (IAT),
an Schwimm-Präsidentin
Gabi Dörries gelesen hatte.
Die „Süddeutsche Zeitung“
veröffentlichte Auszüge aus
dem Schreiben, das bereits
von November 2016 stammt.
Lambertz hatte es bis dahin
nicht gelesen, besorgte es
sich nach der Veröffentli-
chung aber von Dörries.
„Ich fühle extremen Rück-

halt durch die Präsidentin“,
versicherte Lambertz und

lobte auch den Kooperations-
partner IAT: „Nur dieser eine
Mitarbeiter ist vor ein paar
Jahren stehengeblieben und
will sich nicht weiterentwi-
ckeln. Und er ist der Einzige,

der diese Querelen streut. Er
sucht die große Bühne der
WM und nimmt denen, die
jetzt eigentlich da hingehö-
ren, das Rampenlicht. Und da
muss auch ein Jürgen Küch-

ler sich auch mit 62 noch mal
hinterfragen.“ Küchler habe
zudem dem Verband „seit
Jahren nicht geholfen, aus
dieser Krise rauszukommen“
Die SZ hatte Küchler aus dem
Schreiben zitiert, er müsse
„hilflos zusehen, wie in kur-
zer Zeit das zugrunde gerich-
tet wird, was wir über lange
Jahre mühevoll am Laufen
gehalten haben“. Zudem ur-
teilte Küchler: „Herr Lam-
bertz ist dabei, den Leistungs-
sport/Schwimmen im DSV
noch tiefer in die Grube zu
fahren.“ Nach Informationen
der „Süddeutschen Zeitung“
haben im Frühjahr zudem 20
Schwimmer ein Schreiben an
Dörries unterzeichnet, in dem
unter anderem Kritik an den
Rahmenbedingungen und am
Führungsstil geäußert wurde.
Diesem sei bereits eine Aus-
sprache erfolgt.
Die Aussprache mit Heintz

fand am Freitagabend im
Teamhotel der DSV-Schwim-
mer statt. „Es war ein freund-
schaftliches, ruhiges Ge-
spräch in intimer Atmosphä-
re“, berichtete Lambertz.
„Philip hat sich am Ende ent-
schuldigt und einsichtig ge-
zeigt. Es sollte nicht noch mal
vorkommen, aber damit ist
die Sache aus der Welt.“

DSV-Trainer Henning Lambertz beklagt eine Intrige gegen seine
Person, spürt aber Rückendeckung im Verband. FOTO: DPA
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Schulbeginn 2017

GRATIS zum 3tlg. Set:
1 Heftebox
1 Fidget-Spinner

31582 Nienburg • Georgstraße 20 • Tel. 05021 / 3147

Lange Straße 51
31582 Nienburg

Tel. (05021) 62258
Fax (05021) 62158

E-Mail buecherbutze@gmx.de

Na klar kann
man bei uns

auch
Schulbücher
bestellen!

Buchhandlung
Brinkmann
Mindener Str. 6
31600 Uchte

Wir wünschen den
Schulstartern viel
Spaß beim Lernen

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (05021) 4045
www.fleischer-nienburg.de

Alu-Trinkflaschen
(350 ml/400 ml)
verschiedene Motive

9,99 4.99jetzt nur

Kinder brauchen Bewegung,
das belegen zahlreiche wis-
senschaftliche Studien – da-
bei können sie nicht nur über-
schüssige Energie loswerden,
sondern tun den eigenen
koordinativen Fähigkeiten
und dem Reaktionsvermögen
noch etwas Gutes. Gerade
ABC-Schützen, die nun erst
lernen müssen, längere Zeit
stillzusitzen und sich konzen-
triert einer Aufgabe zu wid-
men, brauchen daher ausrei-
chend Zeit und Raum zum
Spielen, Klettern und Ren-
nen. Dabei ist es zunächst
egal, ob sie sich nachmittags
im eigenen Garten austoben,
wo sie Bäume besteigen und
auf dem Trampolin springen
können, im Verein einer
Mannschaftssportart nachge-
hen, wie etwa Handball oder
Fußball, oder mit Freunden
auf Rollschuhen oder Inline-
skates die Nachbarschaft er-
kunden. Wichtig ist allein,
dass sie überhaupt in Bewe-
gung kommen und nicht den
ganzen Nachmittag vor dem
Fernseher oder dem Compu-
ter verbringen. Eltern sollten

daher darauf achten, dass der
Tag von Sohn oder Tochter
nicht komplett verplant ist –
vor oder nach den Hausauf-
gaben sollte immer ausrei-
chend Zeit für eine Pause
sein, und Freizeitaktivitäten
mit Freunden oder Eltern
dürfen nicht zu kurz kom-
men.Übrigens ratenExperten

in diesem Zusammenhang
auch davon ab, Kinder mit
dem Auto zur Schule zu fah-
ren und wieder abzuholen –
wenn die Kleinen zu Fuß
nach Hause spazieren, haben
sie schon eine erste Gelegen-
heit, die Ereignisse des
Schultages zu verarbeiten
und bewegen sich. lps/Jk

Kinder brauchen Bewegung, und daher sollten Eltern darauf
achten, dass sie ausreichend Gelegenheit zum Klettern,
Toben und Rennen haben. FOTO: AOK MEDIENDIENST

Wer tagsüber konzentriert
lernen will, der braucht aus-
reichend Schlaf – das gilt
insbesondere für frisch Ein-
geschulte! FOTO: AOK MEDIENDIENST

Bewegung als
Ausgleich zur Schule

Rennen, Toben und Spielen sind wichtig für die Entwicklung

Linkshänder sind bekann-
termaßen in der Minderheit
– Studien zufolge nutzen nur
10 bis 15 Prozent aller
Menschen bevorzugt die
linke Hand für feinmotori-
sche Tätigkeiten.

Eltern können entsprechen-
de Tendenzen in der Regel
bereits im 2. Lebensjahr er-
kennen.

In der Vergangenheit hat
man Kinder in der ersten
Klasse oft „umgeschult“ und
sie dazu gezwungen, mit der
rechten Hand zu schreiben.
Heute ist man da weiter und
weiß, dass solche Maßnah-
men nur zu Frust und Lern-

schwierigkeiten führen – so
lernten viele betroffene Kin-
der dadurch erst verspätet
das Schreiben und konnten
keine gut lesbare Hand-
schrift entwickeln.

Entsprechend sollten sich El-
tern und Lehrpersonal mehr
Zeit nehmen und auf die be-
sonderen Bedürfnisse von
linkshändigen Kindern ein-
gehen.

Oftmals ist das aber leichter
gesagt als getan – wie zeigt
man einem linkshändigen
Kind beispielsweise, wie
man einen Stift richtig hält?
Anleitungen findet man in
vielen Videos mittlerweile

online, darüber hinaus sind
aber besondere Geduld und
Einfühlungsvermögen ge-
fragt.

Die Buchstaben neigen sich
bei linkshändigen „Schreib-
lehrlingen“ oftmals nach
links anstatt nach rechts –
hier sollten Eltern und Leh-
rer Verständnis zeigen,
schließlich ist die Linienfüh-
rung eine ganz andere und
will erst geübt werden.

Vielerorts gibt es zudem spe-
zielle Linkshänder-Shops, in
denen man Scheren und an-
dere Alltagsgegenstände
speziell für Linkshänder
kaufen kann. lps/Jk

Linkshändige Schulkinder
richtig fördern
Auch für Eltern ist das Schreibenlernen

bei linkshändigen Kindern eine Herausforderung
Bereits Erstklässler tragen je-
den Tag eine Vielzahl von
Dingen mit sich durch den
Tag: Schulbücher und -hefte,
Mäppchen, Brotdose und
Trinkflasche, dazu noch ei-
nen Regenschirm und ähnli-
ches. Kein Wunder also, dass
der Schulranzen mitunter
ganz schön schwer werden
kann. Aus diesem Grund ist
es wichtig, dass man ihn mit
System belädt – und zwar am
besten bereits am Vorabend,
denn am frühen Morgen,
wenn man mitunter ohnehin
schon wenig Zeit hat, kann
das sonst zu einer stressigen
Angelegenheit werden.
Schwere Bücher sollte man
zuerst verstauen, und zwar
so, dass sie möglichst weit un-
ten und nah am Körper getra-
gen werden. Das ist günstiger
für den Schwerpunkt der Ta-
sche und somit auch weniger
belastend für Rücken und
Schultern. Leichtere Dinge,
etwa Hefte oder dünne Map-
pen, kannman hingegenwei-
ter vorne in den Ranzen pa-
cken.
Wichtig ist es zudem, dass
man darauf achtet, dass die
Schultergurte optimal einge-
stellt sind, denn wenn sie zu
lang sind, sitzt die Tasche zu
tief und das Kind wird auto-
matisch ins Hohlkreuz gehen,
um das auszugleichen. Idea-
lerweise helfen Eltern ihren

Kindern in den ersten Wo-
chen undMonaten noch beim
Packen der Schultasche –
dann kann man gemeinsam
überlegen, was wirklich be-
nötigt wird und was vielleicht

zuhause bleiben kann. Au-
ßerdem zeigt ein solches
Ritual dem Kind, dass es auf
Hilfe und Unterstützung sei-
ner Eltern vertrauen kann.

lps/Jk

Wenn der Schulranzen richtig gepackt wurde, fällt das Tragen
wesentlich leichter. FOTO: TECHNIKER KRANKENKASSE

So wird der Schulranzen
richtig gepackt

Schweres am besten nach unten

Gut erholt in den Unterricht
Ausreichend Schlaf für Schulkinder besonders wichtig

Eins ist klar: Wer konzentriert
arbeiten will und etwas errei-
chen möchte, der braucht un-
bedingt ausreichend Schlaf,
egal, ob man erwachsen ist
oder noch ein Kind. Darüber
hinaus haben verschiedene
Studien belegt, dass Schlaf-
mangel auf lange Sicht zu
depressiven Verstimmungen
und Übergewicht führen
kann. Gründe genug also,
dass man immer darauf ach-
ten sollte, ausreichend lang
Nachtruhe zu halten. Aber:
Gerade die ersten Schulwo-
chen sind für die neuen Erst-
klässler besonders aufregend
und anstrengend, gilt es doch,
sich an neue Aufgaben und
einen neuen Tagesrhythmus
zu gewöhnen, die vielen Ein-
drücke zu verarbeiten und
das frisch Erlernte „abzuspei-
chern“ und zu sortieren. Da-
her sollten Eltern nun noch

genauer hinschauen, was die
Schlafenszeiten ihrer Kinder
angeht. Prinzipiell weisen Ex-
perten in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass der
Schlafbedarf eines jeden
Menschen unterschiedlich
ist, und während manche
nach 6 Stunden erholt aus
dem Bett springen, brauchen
andere 10 Stunden, um sich
frisch zu fühlen. Dennoch
weisen die Fachleute darauf
hin, dass Kinder im Grund-
schulalter mindestens 9 Stun-
den Schlaf die Nacht benöti-
gen, um am nächstenMorgen
konzentriert und erholt die
Schulbank drücken zu kön-
nen. Ob ein Kind ausreichend
Schlaf bekommt, können El-
tern feststellen, indem sie
Sohn oder Tochter genau be-
obachten: Wenn das Kind oft
unkonzentriert oder gereizt
ist, morgens nur schwer aus

den Federn kommt oder am
Wochenende wesentlich län-
ger schläft als unter der Wo-
che, dann sollte man künftig
darauf achten, dass es ein we-
nig früher zu Bett geht. Wenn
das Einschlafen schwerfällt,
helfen abendliche Rituale –
ein Bad oder das Vorlesen ei-
ner Geschichte können Wun-
der wirken! lps/Jk
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Immobilien

Immobilien-Angebote Vermietungen

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

Garagen

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de...aktuell und

informativ!

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
Er bietet Ihnen eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Patientenverfügung. Rufen
Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

TESTAMENTE
FÜR DIE NATUR
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Ein Schutzschirm
für Kinder

www.tdh.de

Damit Kinder die Chance auf
eine bessere Zukunft erhalten.

Löwe 23.7. - 23.8.
Vertrauen Sie zurzeit unbe­
dingt Ihrer Intuition. Bewe­
gung und frische Luft schaf­
fen einen Ausgleich zu dem
Stress, den Sie gerade emp­
finden.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Weil heute ständig etwas da­
zwischenkommen könnte,
sollten Sie besonders darauf

achten, dass die Verpflich­
tungen nicht vernachlässigt
werden.

Waage 24.9. - 23.10.
Falls Sie nicht genügend Um­
sicht walten lassen, könnten
Sie sich Nachteile einhan­
deln. Bei Eigentumsfragen ist
nun eine Entscheidung fällig.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Viele Menschen gehen Ihnen
gerade auf die Nerven? Ver­
suchen Sie trotzdem, nicht
allzu negativ zu denken, dann
wird sich ein Wunsch erfüllen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Tendenz: positiv. Keine er­
heblichen Störfaktoren sind
in Sicht. Lassen Sie sich eine
verdiente Belohnung nicht

durch Unachtsamkeit ent­
gehen.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Ihnen kann man heute in
mancher Beziehung nur
gratulieren. Sie werden die
Chance haben, in vielen Din­
gen schneller als bisher vor­
anzukommen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Von einer Begegnung ha­
ben Sie sich eigentlich we­
nig erhofft. Umso erstaunter
dürften Sie dann aber sein,

einen gemeinsamen Nenner
zu finden.

Fische 20.2. - 20.3.
Eine offene Aussprache kann
durchaus sehr befreiend sein.
Vielleicht werden Sie auch
feststellen, dass Ihre Ängste
völlig unbegründet waren.

Widder 21.3. - 20.4.
Sie sind leistungsstark und
dürften allen Anforderungen
durchaus gewachsen sein.
Die Familie verlässt sich voll
auf Ihr Organisationstalent.

Stier 21.4. - 20.5.
Eine völlig unerwartete Mög­
lichkeit für ein ungelöstes
Problem bietet sich an. Ver­
suchen Sie, die Schwächen
eines Mitmenschen zu tole­
rieren.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Eine etwas kritischere Hal­
tung wäre nicht schlecht. Set­
zen Sie sich für Ihre Sicht der
Dinge ein und machen Sie
allen Ihren Standpunkt klar.

Krebs 22.6. - 22.7.
Steuern Sie nun ohne Umwe­
ge auf ein gestecktes Ziel zu,
vor Zurückweisung brauchen
Sie zu diesem Zeitpunkt kei­
nerlei Befürchtungen zu ha­
ben.www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
31. Juli bis 5. August 2017

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 2.8.2017

Nackensteak kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Rinderbraten
1 kg € 8,99

Schweinerouladen
1 kg € 6,50

Kasseler Aufschnitt
100 g € 1,29

Eiersalat 100 g € –,79

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Damenmode in Größe 38 bis 54
Tel./Fax (05761) 902690

Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

SSV
bis50% reduziert!

Herzlich willkommen!

Zum 1. August verstärken wir
unser Team mit der

Zahnärztin
Anja-Mareike Beermann

Zurück in ihrer alten Heimat
wünschen wir Frau Beermann

allen beruflichen Erfolg.

Praxisgemeinschaft Mahnke
Ernst Otto Mahnke

Danziger Str. 25 | 31582 Nienburg

Telefon 05021 - 16633
praxis@zahnarztteam-nienburg.de

Sylke Herse · Brokeloher Hauptstr. 37
31628 Landesbergen · Tel. (0 50 27) 15 66

Ab
un

t

Heidel-
beeren
zum

Selbstpflücken!

Bio

20% auf ALLES!
Ab sofort bis

Sa., 12. August 2017
In allen Abteilungen

wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,
Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

MÜHLEN-APOTHEKE

Die Beratungsapotheke
... immer für Sie da, seit 40 Jahren!

Wir freuen uns auf Sie!
Jochen und Gabriele Eichholtz

mit dem Team der Mühlen Apotheke

40
Jahre Wir laden Sie zu einer kleinen Zeitreise

durch vier Jahrzehnte ein.

Betrachten Sie die Bilder und zahlreiche
Weiterbildungszertifikate des gesamten Teams

im Seminarzentrum, denn Apotheken sind wie Ärzte zu einer
permanenten Weiterbildung gesetzlich verpflichtet und

unser gesamtes Team ist bemüht, dieser Verpflichtung zu Ihrem
Wohl nachzukommen.

Im Namen des gesamten Teams danken wir unserer treuen
Kundschaft und laden Sie ein, am 1. August 2017 zu unserem

Fest anlässlich des 40-jährigen Bestehens dabei zu sein.

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

3 Zi.- Whg. in Rodwald (120 m²)
zum 1.10.2017 oder später zu
verm., HWR, Kaminofen, Solar,
Öl + Holzverg., Garten, Hund er-
laubt., KM 450.-* + 170,-* NK +
MS % (01 71) 9 89 28 90

Bad Rehburg: 3ZKB, 62 m², EBK,
1.OG, Balkon, KM 325,-*+NK.
% (01 71) 4 98 19 91

Nbg./Theaternähe: 3½ ZKB,
86m²,Keller, Stellplatz, evt.Gar-
ten. KM 420,-*+NK+MS. sieg-
fried.macht@gmx.de % (09 21)
1 50 67 94

Bad Rehburg: 5 ZKB, EBK, 110 m²,
Keller, Miete VS, frei ab
01.09.2017, % (0 50 24) 5 46

Eystrup: Schöne helle 4-Zi-Whg.,
1. OG, ca. 80 m² + ausgeb. DG,
Balkon- u. Gartenanteil, frei ab
1.11.2017, KM 450 *. Ab Mo.,
8 Uhr: % (0 50 21) 9 76 40

Uchte - Lohhof, 3 ZKB schöner
Bungalow mit Garten, EG, 85m²,
HWR, gr. Terrasse, Keller, Gara-
ge % (01 60) 90 61 27 39

Suche trockenen Raum,
sicher, ebenerdig oder gr. Gara-
ge, ca. 20m², ab 18 Uhr % (01 72)
4 20 30 99

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

8 Morgen Ackerland zu verpach-
ten, Gemarkung Münchehagen
„In den Gussessen“,
Pachtbeginn: 01.10.2017, Heinz
Völlers, % (0 50 37) 38 65

L!NDESBERGEN
Junges Paar sucht Baugrund-
stückoderEFH inLandesbergen.
Bittemelden unter 0172-4258548

100qm Büro/Praxisraum zu ver-
mieten Stolzenau Zentrum
% (0 57 61) 76 52

Leese, 2 1/2 Zi.-Whg.,Küche, Bad,
WC, ca. 90 m², Terrasse, Garten,
2Kellerr. ca. 23m², PKW-Stellpl.,
an solvente Mieter, keine Tiere
% ( 01 73 )6 10 91 04

Alma-Rogge-Weg 19 · 31627 Rohrsen
Tel. (05024) 8263 oder (0175) 4178263 · www.andermann-haustechnik.de

Wir gratulieren Herrn Michael Kubiak
zur 20-jährigen Betriebszugehörigkeit.
Herr Kubiak begann seine Tätikgeit am 1.8.1997 bei der Firma Keese.
Seit der Übernahme der Firma am 18.4.2011 ist Herr Kubiak zuständig
für die Sanierung von Bädern und Heizungsanlagen. Aufgrund seiner Errrfffaaahhhrrruuunnngggeeennn
ist Herr Kubiak bei den Kollegen und der Kundschaft sehr geschätzt.
Wir wünschen uns weiterhin eine gute Zusammenarbeit.
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Jetzt werben und

Prämie auswählenLeser werben Leser

Denver Tablet-PC
TAQ-90042MK2
• Android 4.4

• 1,2 GHz Quad Core CPU

• 512 MB DDR3-RAM

• Frontkamera

• 8 GB int. Speicher, erweiterbar

mit microSD-Karten

• Ca. 22,86 cm Display

Artikel: 48791

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

60 Euro: Erfüllen Sie sich einen besonderen Wunsch!

Ihre Vorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen Die Harke

nach Hause geliefert. Zusätzlich erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier
Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion Land erleben. Empfehlen Sie
Die Harke Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

✁
© Ruzica / Fotolia (Hintergrund)
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Campingaz Party-Grill 200 CV
• Antihaftbeschichtete Grillfläche

• Piezozündung

• Regelbare Hitzezufuhr

• Brenndauer: ca. 3 Std.

• Maße. ca. 32 x 33 cm

• 2000 Watt

Artikel: 5673

Die Multisäge - ein Multitalent!
Diese Säge vereinigt nahezu alle möglichen Sägetypen in einem Werkzeug!

• Sägt Metalle, Stein, Holz, Kunststoffe oder Keramik

• Präziser, schneller Schnitt

• Keine stumpfwerdende Schneide

• Länge Schneide: ca. 14 cm

Artikel: 6556272

E

Küchenwaage „KS 19“
• Moderne Sensortastenbedienung

• 5 kg Tragkraft • 1 g Einteilung

• Überlastungsanzeige • Inkl. Batterie

• Maße: ca. B 20 x H 1,65 x T 14,5 cm

• Gewicht: ca. 342 g

Artikel: 6547370

E

ICH BIN DERWERBER
DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meineWunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)
Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Meine Kontodaten (für Geldprämie):

IBAN

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort E-Mail-Adresse

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

ICH BIN DER NEUE ABONNENT
Ja, ich möchte ab dem ___________ jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:

" als gedruckte Ausgabe für derzeit 33,90 Euro / Monat

" zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

" als digitale Zeitung das E-Paper für 19,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Abonnement weitergeführt.
Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich.

" monatlich " vierteljährlich " halbjährlich " jährlich

" bequem per Lastschrift IBAN

" oder Rechnung Unterschrift

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ undWohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

Garden Pleasure Hängematte
„Südsee“ mit Holzgestell
• Baumwolltuch

• Belastbar bis ca. 100 kg

• Liegefläche: ca. 200 x 100 cm

• Maße: ca. 310x85x100 cm

Artikel: 75016

AL-KO Rasenmäher „Classic“ 3.22 SE
• Universalmotor

• Schnittbreite: ca. 32 cm

• 3-fache Schnitthöhenverstellung

• 30-l-Fangbox

• 1000 Watt

Artikel: 61583

HAMS 30.07.2017
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Audi

Mercedes

Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Verkauf

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst.

Kleinanzeigen
bieten Ihnen die Möglichkeit,
mehr als 70 000 Leser in Ihrer Re-
gion zu erreichen. Haben Sie es
schon mal versucht?

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Kleinanzeigen, in Ihrer Heimatzei-
tung fallen auf. Das sehen Sie ja
selbst auf www.DieHarke.de.

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Die Wochenanzeige
ist eine interessante Variante der
Privaten Kleinanzeige. Wir schal-
ten Ihre Anzeige 7x pro Woche
zum überraschend günstigen
Preis. Sehen Sie selbst: www.Die-
Harke.de

Private Kleinanzeigen werden be-
achtet. Das sehen Sie ja selbst!
Probieren Sie es doch einfach
einmal aus.

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: Klicken Sie einfach
mal auf www.DieHarke.de und
schon können Sie günstig inserie-
ren.

Mit der Wochenanzeige, erreichen
Sie unsere Leser an 7 aufeinander
folgenden Tagen in Ihrer Heimat-
zeitung Die Harke und sonntags
in der HamS – www.DieHarke.de

Priv. Kleinanzeigen
können Sie ganz einfach im Inter-
net aufgeben: www.DieHarke.de

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienburg

Bremen
CATS 5. – 10. 9. 17
CLUESO 13. 10. 17
Adel Tawil 4. 11. 17
ROCKYYKY HORROR SHOW 14. – 19. 11. 17
Gregor Meyle 18. 11. 17
Johannes Oerding 22. 11. 17
NIGHT OF THE PROMS – 2017 3. 12. 17
Xavier Naidoo 11. 12. 17
Disney, Die Schöne und das Biest 6. – 17. 12. 17
APASSIONATA – Lichter der Welt 26. – 27. 12. 17
BIBI & TINA – Die grosse Show 30. 12. 17
Helmut Lotti 30. 12. 17
Paul Panzer 13. 1. 18
BREMEN TATTTTT OO 2018 –
Internationale Militärmusikschau 20. – 21. 1. 18
Peter Mafffff ay 15. 2. 18
Dieter Nuhr 16. 2. 18
Santiano 28. 2. 18
Atze Schröder 3. 3. 18
THE KELLY FAMILY –
Das Comeback des Jahres! 4. 3. 18
EHRLICH BROTHERS 11. 3. 18
NIGHT OF FREESTYYYT LE 17. 3. 18
Luke Mockridge 21. 4. 18
Sascha Grammel 11. 4. 18

Hannover
Sarah Connor 11. 8. 17
Roland Kaiser 25. 8. 17
Rolando Villazón 22. 9. 17
CLUESO 1. 10. 17
James Blunt 21. 10. 17

Adel Tawil 3. 11. 17
Gregor Meyle 3. 11. 17
Chris Tall 4. 11. 17
Benjamin Tomkins 11. 11. 17
Maxxax Raabe & Palast Orchester 11./12. 11. 17
Johannes Oerding 18. 11. 17
STATUS QUO – it rocks! 22. 11. 17
Ralf Schmidt: Schmitzenklasse 29. / 30. 11. 17
NIGHT OF THE PROMS – 2017 5. 12. 17
Xavier Naidoo 9. 12. 17
Holiday on Ice 14. – 17. 12. 2017
Bibi & Tina – Die grosse Show 29. 12. 17
Night of Freestyle 13. 1. 18
APASSIONATA – Lichter der Welt 20. – 21. 1. 18
Helmut Lotti 26. 1. 18
Luke Mockridge 27. 1. 18
Martttr in Rütter 31. 1. 18
Music Show Scotland 3. 2. 18
Dieter Nuhr 3. 2. 18
Santiano 15. 2. 18
Peter Mafffff ay 16. 2. 18
THE KELLY FAMILY –
Das Comeback des Jahres! 23. 2. 18
Howard Carpendale 24. 2. 18
Lord of the Dance 25. 2. 18
Dirtttr y Dancing 2. – 4. 3. 18
Die Schlagernacht des Jahres 3. 3. 18
Jürgen Drews und Band 8. 3. 18
Atze Schröder 9. 3. 18
Adoro-Tour 2018 10. 3. 18
EHRLICH BROTHERS 10. 3. 18
Cirque du Soleil: OVO 14. – 18. 3. 18
AFRIKAAAK ! AFRIKAAAK ! 4. 4. 18
ROCKYYYK -HORROR-SHOW 6. – 8. 4. 18
Jürgen von der Lippe 12. – 14. 4. 18
Andrea Bocelli 5. 5. 18
Sascha Grammel 14. / 15. 5. 18
GREASE 15. – 19. 5. 18
HELENE FISCHER –
Stadion-Tournee 2018 17. 7. 18

Angaben ohne Gewähr.

Tickets
für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!
T l 05021/914034

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Karibik & Mexiko 2 mit AIDAluna
14 Tage ab/bis Jamaika/Montego Bay
November bis Dezember 2017
inkl. Flug p.P. ab€ 1799**

Perlen amMittelmeer 4 mit AIDAperla
7 Tage ab/bis Barcelona
November 2017
An- und Abreisepaket ab 340€ p.P.*** p.P. ab€599*
Spanien & Italien 1 mit AIDAaura
7 Tage ab/bisMallorca
September 2017
inkl. Flug p.P. ab€949**

***AAAIIIDDDAAAVVVAAARRRIIIOOOPPPreiiis bbbeiii 222er-BBBelllegung (((IIInnenkkkabbbiiine))), llliiimiiitttiiiertttesKKKontttiiingenttt.
** AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), inkl. An- undAbreisepaket, limitiertesKontingent.
*** LimitiertesKontingent

Es gelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs „September 2017 bisOktober 2018“.
AIDACruises • GermanBranchof CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

Gültig von Do., 27.7.17
bis Do., 3.8.17

Die Harke · Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-403
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

lesenswert
Nicht verpassen: Die Sommerserien in Ihrer Heimatzeitung

Gedruckt und online als E-Paper – einfach anfordern!

die Heimat

entdecken
die Heimat

entdecken

Mit der
Harke

Mit der
Harke

gemeinsam mit
Gäste- und

Stadtführern auf Tour

Jetzt geht’s los –
die Harke-Themenwoche zum Schulstart

Audi A4, Avant, 2.0, TFSI, Quatro
LimousineAutom.,TÜVneu,147
kW, 8-fach bereift auf Alufelge,
Bordcomputer,Navi,CD-Wechs-
ler, Klimaanl., Benziner, Preis
9.300,- * % (01 70) 2 36 69 67

MB C180T Kompress.Avantgarde
118.000km,EZ 06/08,115kw,HU
03/19,scheckh.gepfl.,11.500*,
1.Hd. % (01 60) 90 99 33 33

Polo, 60 PS, 171 Tkm, TÜV 5/19
SSD, 6-fach CD, Top Zustand,
1600,-* VB % (0 50 26) 9 40 99

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst­Abbe­Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday­heinz­linse.de

Trecker zu kaufen ges. braucht
kein TÜV haben, Marke zweit-
rangig % (0 15 75) 6 80 11 73

SucheAmazoneD7/D8Drille,3m,
% (0 42 51) 21 14 AB

Su. elektr. Güllerührer, PKW-
Anh. m. Aufbau, antike Haustür,
% (0 57 65) 2 83

Su. Trecker bis 75 PS, auch ohne
TÜV, Kipper bis 8 to, Anhänger,
auch def. oder rep.-bed.,
% (01 60) 91 35 30 04

Neuer 3m Mulchgrubber,
nochnicht gebraucht,mit Flügel-
schare u. hochgez. Streichkör-
per, 2 ReihenHohlscheiben u. gr.
Rohrstabwalze, Arbeitstiefe von
flach bis 30 cm, Kraftbedarf bei
voller Arbeitstiefe 120 PS, Preis
netto 4000,-*, Tel 05024/8595od.
% (01 71) 5 35 96 26

Frontmähwerk Niemeyer, 2,75 m;
Heckmähwerk PZ 3 m u. 1,35 m;
HD-Presse Welger AP730 u. 530
% (0 42 71) 40 34

Fendt 612 LSA, 120 PS; IHC 633a,
52 PS, FL;MF 152, 48 PS, FL; IHC
35 PS, FL % (0 42 71) 40 34

Frost Schälpflug, 7-Schar, hoher
Durchgang, % (0 50 21) 6 29 71

2 Rako-Wagentrockner, Korn-
gebläse, % (01 60) 95 92 16 08

Mahl-u. Mischanlage, GFK Fut-
tersilo, Getreideschnecken,
Querförderband f. Heu,
% (0 57 67) 10 13



Ab

1€
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+

DIE HARKE Mediabox

Fahrspaß wecken!

Informieren Sie Ihre Kunden über neue Modelle, Spitzentechnologie und
Serviceleistungen Ihrer Werkstatt, eingebettet in regionale HARKE-Nachrichten

sowie N24-Inhalten. Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de

Starten Sie mit der HARKE-Mediabox
eine Probefahrt.
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Bitte beachten Sie:
! Abgabe: nur über Internet, nicht

telefonisch/Fax/persönlich/Post.

! Tiere, Pflanzen, Bahnschwellen und
Strommasten sind keine Flohmarktartikel
und können daher in dieser Rubrik nicht
berücksichtigt werden.

! Höchstens 3 Zeilen (Der Verlag behält
sich Kürzungen/Streichungen vor).

! Die Telefonnummer muss in den
3 Zeilen enthalten sein.

! Begrenzung bis 25,– €
Gesamtverkaufswert.

! Kommerzielle Anzeigen sind
ausgeschlossen.

! Max. 3 Flohmarktanzeigen pro Ausgabe.

! Nicht-Abonnenten zahlen insgesamt 5,– €
für max. 3 Anzeigen.

! Für unsere Harke-Abonnenten
ist der Service kostenlos.

So schalten Sie Flohmarktanzeigen ganz einfach:

Als Harke-Abonnent inserieren Sie maximal 3 Anzeigen dienstags
komplett kostenlos. Andere Leser zahlen dafür lediglich5,– €.

Dafür veröffentlichen auch sie maximal 3 Inserate.

Rund um die Uhr – schnell und bequem – erreichen Sie unser Online-Center unter www.DieHarke.de.
Übermitteln Sie hier Ihre Aufträge. Aus technischen Gründen ist es nicht mehr möglich, Ihre Anzeige telefonisch
oder per Fax aufzugeben. Auch die persönliche Annahme von Flohmarktanzeigen in unseren Geschäftsstellen
ist nicht vorgesehen.

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige ganz einfach im Internet.

Unschlagbar billig kaufen und verkaufen im

Flohmarkt amDienstag DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.DieHarke.de

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Der neue 50-jährige Mitarbei-
ter ist gelernter Gas- und Was-
serinstallateur, mit Meisterprü-
fung im Jahr 1999, sowie über
20-jähriger Erfahrung in diesem
Beruf. Er hat langjährige Erfah-
rung im Kundendienst, auch
hat er bei einem Heizungsher-
steller als Kundendiensttechni-
ker, im Raum Hannover/Bremen
gearbeitet.

Durch die ständige Angebots-
und Qualitätserweiterung hat
die Fa. Nordmann mit Herrn
Cuhls-Ackenhausen seine Kun-
dendienstteams verstärkt.
Herr Cuhls-Ackenhausen wohnt
mit seiner Familie in Estorf und
freut sich auf die Kunden und
den neuen Aufgabenbereich
bei der Fa. Bäder und mehr
Nordmann GmbH.

G
m

bH STEYERBERG

Innovative Heiztechnik
Ralf Nordmann berät Sie gern!
◆ Solarthermie
◆ Wärmepumpe
◆ Biomasse­Heizungen
◆ Energiekonzepte für Ihr Haus
◆ Sonnenhaus
◆ Photovoltaik
◆ Blockheizkraftwerke
◆ Brennstoffzelle
◆ Vorhandene Gas­/Öl­/Holz­Heizungen

werden im 24­Std.­Kundendienst
betreut

Das Nordmann-Team bietet individuelle Beratung zur
Umsetzung Ihrer Wünsche im Bad- und Heizungsbereich.

Harald Cuhls-Ackenhausen
verstärkt Serviceteams der

Fa. Bäder und mehr Nordmann GmbH
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Stellenangebote

Stellengesuche

Der informative Wegweiser

für künftige Auszubildende

mit zahlreichen Tipps und

Präsentation von

Ausbildungsbetrieben

direkt aus der Region.

Der informative Wegweiser

für künftige Auszubildende

mit zahlreichen Tipps und

Ausbildungsbetrieben

direkt aus der Region.

Das Azubify-Magazin
für den Unterricht.

Gratis für
Ihre Klasse.

Für einen
gelungenen
Start in die

Zukunft!

Ab 3.9.2017
erhältlich!

®
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direkt aus der Region.direkt aus der Region.
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Jetzt kostenlos anfordern!

vertrieb@dieharke.de

www.azubify.de

Wie kann ich meine
Schüler unterstützen?

Weltweit sind die Folgen der
Finanzkrise spürbar. Am schlimms-
ten trifft es die Kinder. Unter dem
Schutzschirm von terre des hommes
erhalten sie, was sie am dringendsten
benötigen: eine gesunde Ernährung,
medizinische Versorgung und
eine Ausbildung.

Bitte machen Sie mit: Spannen
Sie mit Ihrer Spende einen
Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein
Schutzschirm
für Kinder

Annahmeschluss

… für Ihre Stellenanzeige
am Sonnabend
ist 16.00 Uhr am Donnerstag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Für unseren ambulanten Dienst suchen wir in Voll- oder Teilzeit
eine stellvertretende Pflegedienstleitung

Zusätzlich bieten wir:
betriebliche Altersvorsorge, Fahrtkostenerstattung, steuerfreie Zuschläge

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: KruSen.care
Yvonne Humke – Friedewalder Str. 19 – 32469 Petershagen – Tel. 05704 / 16777801

info@krusen.care · www.krusen.care

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Vertriebsmitarbeiter (m/w)
im Außendienst für Mittel- und Norddeutschland Kennziffer: 19743

Ihr Aufgabengebiet
• Beratung und eigenverantwortliche Betreuung des Kundenstamms
• Neukundenakquise sowie Aufbau von Referenzkunden im Bereich Erdgas-, Klär-

gas-, Biogas-BHKW
• Umfassende technische und kommerzielle Beratung
• Erarbeitung von kundenspezifischen Aggregate-Konzepten sowie Erstellung der

entsprechenden Angebote
• Durchführung von Markt- und Wettbewerbsanalysen
• Gebietsplanung und Unterstützung bei der Budgetplanung

Ihre Qualifikation
• Ausbildung oder Studium im technischen, verfahrenstechnischen oder betriebs-

wirtschaftlichen Bereich
• Mehrjährige Berufserfahrung im Vertrieb erklärungsbedürftiger technischer

Investitionsgüter oder Anlagenbau
• Fachwissen in den Markt- und Vertriebsstrukturen im Bereich BHKW bzw.

erneuerbare Energien
• Sicherer Umgang mit MS-Office und ERP-Systemen
• kommunikationssichere Englischkenntnisse

Wir bieten Ihnen eine interessante und spannende Tätigkeit in einem Unternehmen
der Erneuerbaren Energien-Branche mit vielfältigen Gestaltungs- und Entwicklungs-
möglichkeiten.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
Bewerbung@schnellmotoren.de. Für Rückfragen: Tel. +49 75 20 96 61-5 76

SCHNELL Motoren GmbH
Stefanie Jäger, Felix-Wankel-Str. 1

88239 Wangen im Allgäu

ROHDE LOGISTIC GmbH z.H. Ilka Oltmann Voigtei 84 31595 Steyerberg

Email: i.oltmann@rohde-grahl.de www.rohde-grahl.com/jobs

Die ROHDE LOGISTIC GmbH ist ein Unternehmen der NOWY STYL GROUP und verfügt
über einen modernen Fuhrpark. Unser qualifiziertes Team sorgt für die pünktliche
Anlieferung und einen problemlosen Aufbau von Büroeinrichtungen und ist pro Jahr ca.
2.000.000 km für unsere Kunden unterwegs – auf deutschen Straßen sowie in
Benelux, Österreich und der Schweiz.

Sie suchen eine neue Herausforderung oder möchten sich beruflich verändern?
Dank anhaltender Erfolge und guter Auftragslage suchen wir ab sofort Ver-
stärkung für unser Team:

" Fahrer (m/w)
Ihre Aufgaben:
! Lieferung, Aufbau und Montage von Büroeinrichtungen

Ihr Profil:
! Führerscheinklasse CE mit Eintragung 95 erforderlich
! Fahrerkarte
! gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erforderlich
! handwerkliches Geschick
! Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
! Freundlichkeit und Dienstleistungsbereitschaft gegenüber unseren

Kunden

" Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)
Ihre Aufgaben:
! Be- und Entladen der LKW
! Wareneingang, Kontrolle und Buchung
! Buchung von Lagerbewegungen
! Warenausgang, Kontrolle und Buchung

Ihr Profil:
! abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Lagerlogistik oder

vergleichbare Erfahrungen
! Führerscheinklasse CE wünschenswert
! Staplerschein
! gute EDV-Kenntnisse
! hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Flexibilität
! Teamfähigkeit
! gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Detaillierte Informationen zu weiteren ausgeschriebenen Stellen finden
Sie unter www.rohde-grahl.com/jobs

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Eintritts-
termins per E-Mail oder Post an:

Seniorenresidenz

Wunstorf

Wir sorgen für das Leben im Alter

Sie wollen etwas aufbauen, bewegen,
gestalten und einmal zu den Besten
gehören?
Dann freut sich die Seniorenresidenz
Wunstorf mit 90 Pflegeplätzen über
Ihre kompetente Verstärkung. Un-
ser definierter Qualitätsanspruch, unse-
re sehr guten Rahmenbedingungen und
unsere Offenheit für Innovationen sind
dabei der Antrieb für die Zukunft.

Hindenburgstraße 2
31515 Wunstorf

Tel.: 0503195 89 - 0

Ihre Bewerbung richten Sie bitte postalisch an: Frau Karola Holweg

oder per Email (max 4MB) an karola.holweg@wunstorf-seniorenresidenz.de.

Mehr Informationen unter: www.wunstorf-seniorenresidenz.de

Neben einem attraktiven Gehalt bieten wir:
• Karriereplanung
• Fort- und Weiterbildungen
• Einkaufsmöglichkeiten zu top Kondi-
tionen über unser Mitarbeiterportal
• Zuschuss zur betrieblichen Alters-
vorsorge
• Attraktives Prämiensystem
• Aufgeschlossenes Team
• Spannende Herausforderungen
• Kindergartenzuschuss

• Exam. Pflegefachkräfte (m/w)
und 1 exam. Pflegefachkraft als Dauernachtwache (m/w)

• Pflegehilfskräfte (m/w)

ab sofort suchen wir in Vollzeit & Teilzeit & unbefristet:

Wir sind ein internationaler Dienstleister für Transport & Logistik und
suchen zur Verstärkung unseres Teams

eine(n) Sachbearbeiter(in)
für die Auftragsabwicklung und Vorbereitung der Rechnungslegung.

Zu Ihren Aufgaben gehört zum Beispiel:
– Back-Office-Betreuung von Bestandskunden
– Erfassen und Bearbeiten von Ablieferbelegen und Reklamationen
– Vorbereitung der Rechnungslegung
– Verfolgung von Kennzahlen und Reporting

Ihre Basis ist eine kaufmännische Ausbildung oder ein vergleichbarer
Werdegang.

Sie sind sicher im Umgang mit den gängigen Office Anwendungen.

Wir bieten Ihnen eine Vollzeitstelle mit geregelten Arbeitszeiten

Bringen Sie frischen Wind in Ihre berufliche Zukunft! Wir wissen Ihr
Engagement zu schätzen und fördern Ihre berufliche Entfaltung, z.B.
durch Weiterbildungsmöglichkeiten.

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen bitte an:

BRÜGGEMANN Spedition + Logistik GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Brüggemann
Schinnaer Landstraße 59–63, 31592 Stolzenau
Tel.: 05761/921022, Fax 05761/9210-50
E-Mail: fuhrpark@wesemann.net, www.wesemann.net

Suche Hilfe für Privathaush., Ein-
kauf u. Garten. Führersch. u.
PKW erforderl. 9 Std./W. Ar-
beitsz. u. Verdienst n. Vereinb.
Arbeitsort 31638 Stöckse, Tel.
0178/653 5405

Suche eine/n zuverlässige/n
Raumpfleger/-in
für Büroreinigung in Lemke.

Arbeitszeiten: Mo., Mi., Fr.
6.00 bis 9.00 Uhr

oder 17.00 bis 20.00 Uhr
Gebäudereinigung Mahlmann

Telefon (05021) 7240

Das Marion-Dönhoff-Gymnasium Nienburg sucht für das
neue Schuljahr eine Person im Rahmen des Bundesfrei-
willigendienstes. Haupttätigkeitsfeld ist die Unterstützung
der Schule im Ganztagesbereich von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des
Marion­Dönhoff­Gymnasiums.

E­Mail: sekretariat@mdg­nienburg.de
Telefon 05021/87­700

Berufskraftfahrer Kl. CE (alte Kl. 2)

zur Festanstellung
und/oder Rentner, Frührentner bis 800,– €/Monat gesucht.

Bewerbung nur per E­Mail:
transcargo-speditions_gmbh@t-online.de

oder schriftlich an:
TransCargo Speditions GmbH

Zur Darrloge 12 · 27330 Asendorf

Es ist 5 vor 12
Menschen, Tiere und die Natur brauchen

unsere Hilfe.
Wir suchen:
• Mitarbeiter, die sich dafür engagieren

möchten
• Menschen, die aktive Verantwortung

zeigen, indem sie auf andere zugehen

Wir bieten:
• eine sozialversicherungspflichtige Fest­

einstellung

Kontakt: 0800/0 402 200 (gebührenfrei),
per E­Mail an: info@promotion­welt.de
oder füllen Sie unser Bewerbungsformular
aus auf: www.promotionwelt.de

Menschen mit Beeinträchtigungen
haben ein Anrecht auf Teilhabe

in der Gesellschaft.
Sie möchten sich gerne engagieren?

Wir suchen ehrenamtliche

Alltagsbegleiter/innen
gegen Aufwandsentschädigung in

Stolzenau, Uchte, Steyerberg, Liebenau,
Loccum, Nienburg und Umgebung für die
Unterstützung von Kindern, Jugendlichen

oder Erwachsenen.

Informieren Sie sich gerne in unserer
Geschäftsstelle:

GfI – Gesellschaft für Integration mbH
Bgm.­Heuvemann­Str. 8 · 31592 Stolzenau

& 0 57 61 / 9 02 90
% info@gfi­hannover­stolzenau.de

Wittener Transport-Kontor
Heinrich Stratmann GmbH

Wir stellen ein:
Kraftfahrer/innen (m/w)

gerne auch ältere Fahrer/innen
für

Fahrtätigkeit im
Schichtverkehr und

Fernverkehr
mit gültigem Führerschein Kl. CE u.

ADR-Schein für Tankwagen
(ggf. kann der ADR-Schein über

uns erworben werden)

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Heinrich Stratmann GmbH
Herr Thomas Jungermann
Tel. 0 23 02 – 20 14 0

bewerber@wtk-stratmann.de
www.wtk-stratmann.de
www.logistikeria.de

Bürozeiten: Mo-Fr 09.00-17.00 Uhr

Wir suchen:

Verkäufer/-innen
mit Friseurkenntnissen

für unseren Haarshop in Nienburg
auf 450-€-Basis oder Teilzeit.

Jetzt anrufen:
Papillote Haarshop Nienburg

& 05021 /607384

WIR STELLEN ZU SOFORT
ODER SPÄTER EIN

Kraftfahrer C/CE mit 95er
Eintrag, nagelneuer, fester Scania
Kühlsattelzug, Vollwartungsverträ­
ge, feste innerdeutsche Touren,
Wochenende zu Hause.
Überpünktlicher Lohn zzgl.
Spesen, Tankgutschein, Anfänger/
Einsteiger werden angelernt.

+ Aushilfsfahrer stunden­
und tageweise gesucht.

Uwe Schröder Spedition GmbH
31515 Wunstorf
uwe.schroeder1@gmx.de
(0 50 31) 70 62 35, Uwe Schröder

Es gibt sie noch, die Perle für
Haushalt, gern mit Kindern,
Büro - nur mit Anmeldung.

% (01 78) 7 83 28 43

Physiotherapeut/in gesucht
Eigenverantwortlich arbeiten in
erfahrener Gemeinschaft. Teil­
zeitanstellung, 30 Std. undmehr.
Mehr Infos unter: Praxisgemein­
schaft imMeerbachbogen, Nien­
burg Z (05021) 924220
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Verkäufe

Ankäufe

Verschiedenes

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf Kontakte

Der informative Wegweiser für

künftige Auszubildende mit zahlreichen

Tipps und Präsentation von Ausbildungs-

betrieben direkt aus der Region.

„azubify“ ist ein Projekt von:

Es bringt junge Menschen auf der
Suche nach einem Ausbildungsplatz

und ausbildende Unternehmen
zusammen.
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Wie kann ich meine
Schüler unterstützen?

®

Jetzt kostenlos anfordern!

Der informative Wegweiser für

künftige Auszubildende mit zahlreichen

Tipps und Präsentation von Ausbildungs-

betrieben direkt aus der Region.

Wie kann ich meineWie kann ich meine
Schüler unterstützen?Schüler unterstützen?

Jetzt kostenlos anfordern!
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Das Azubify-Magazin

für den Unterricht.

Gratis für

Ihre Klasse.

Für einen

gelungenen

Start in die

Zukunft!

Ab 3.9.2017

erhältlich!

Ausgezeichnet vom Weltverband

der Zeitungen

Name der Schule

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Name Lehrerin / Lehrer

Klasse Anzahl der Magazine

Telefon

E-Mail

Abweichende Lieferanschrift falls nicht Schule

Einfach anfordern: vertrieb@dieharke.de oder Fax 0 50 21 / 9 66-1 13

Gratis-Klassensatz für:

$

Sport im Verein.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

EINKAUFS-Gutschein

Für Boutique & Heimtextilien!
Gültig bis 12.08.2017 ab einem Einkauf von 60,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem
Hinweis „Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1239

15.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Extra-Sparen bis zum 12.08.2017
Gültig bis 12.08.2017 ab einem Einkauf von 250,-€.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis
„Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Geschenkgut-
scheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination
mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1209

30.-Euro

SERVICE-Gutschein

Kostenloser
Transporter

Gültig bis 12.08.2017 ab einem Einkauf von
500.- Euro. Kostenlose Nutzung bis maximal 120
Minuten. Verfügbarkeit vorbehhh

g
alten. Vorherige

Terminabsprache erforderlich. Es gelten die all-
gemeinen Bedingungen des Mietvertrages. Art.
Nr. 0998 1211

Für Ihre neuen Möbel!

GARTEN-Gutschein

Für Gartenmöbel & Zubehör!

Gültig bis 12.08.2017 auf einen Artikel Ihrer Wahl.
Ausgenommen Werbeware, die in unserer Ausstel-
lung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware mit dem
Hinweis „Ich muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine
Kombination mit weiteren Rabatten.

10%

PRE
TI

Jetzt
bis zu50%

SCHLUSSVERKAUF

auf Gartenmöbel
und Zubehör

sparen!

*** BBBiiishhher geffforddderter PPPreiiis
- Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.
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T
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SOMMER
Heiße Schnäppchen für Sie!

· Exklusive Gutscheine · Gültig bis 12.08.2017 · Exklusive Gutscheine · Gültig bis 12.08.2017 ·

Schlussverkauf

Ampelschirm-
Komplett-Set,
inkl. Ampelschirm
3x3 m, Bezug grau
und Schirm-Fuß-
platten, 4-tlg. sowie
Schutzhülle. Mit
Axialverstellung.
Art. Nr. 0521 0219

SETPREIS
399.-799.-*

GARTEN-PREISHIT
369.-449.90*

50%
SPAREN!

Tischgruppe,
silber/Textilen

Anthrazit.

Dining-Lofttisch, ca.

160x95 cm. Art. Nr. 0495 0045

Klappsessel
Art. Nr. 0495 0020

Stapelsessel
Art. Nr. 0495 0021 84.95

129.95*je79.95
119.-*je

EIS-

IPP
RE
TI

Coouchtisch,
Aussführung Gestell
Klaarglas mit Abset-
zunng Schwarz-
glaas, Platte Klar-
glas ca. 120x65
cm, B/H/T ca.
120x44x65 cm.
Art. Nr. 0722 0150

Chefsessel aus robustem
PU und PVC mit Mesh-Stoffbezug und Drehkreuz aus
schwarzem Nylon. Schwarz/rot, schwarz/schwarz
oder schwarz/grün. Art. Nr. 0590 0044- 46

EIS-

IPP

AKTIONS-PREIS
89.-189.-*

P
Bezug: PU schwarz, Liegefläche ca. 180x200 cm.
B/H/T ca. 192x92x214 cm. Mit Bettkasten und Metall-
Lattenrost. Art. Nr. 0290 0006

Polsterbett,

Funktions-Polsterecke in modernem Webstoff,
inkl. kompletter Kissenbestückung, mit Bettkasten,
Füße chromfarbig, Stellmaß: ca. 270x200 cm, LF: ca.
128x224 cm. Art. Nr. 0439 0002

Anbauwand, Front weiß, Korpus in Beton-Optik,
inklusive LED-Beleuchtung, BxHxT ca. 230x185x38
cm. Art. Nr. 0374 0086

P l
AKTIONS-PREIS399.-827.-*

AKTIONS-PREIS249.-719.-*

AKTIONS-PREIS
49.-213.-*

A b d F t iß K i B

AKTIONS-PREIS149.95
279.-*

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

2 Thermofenster, B125 x H149 je
50,- *, alte Stallfenster, Eck-
Schreibtisch 30,-, Alufelgen 5-
Loch, 150 LTB je 1,- *, Stubenwa-
gen, % (01 73) 6 13 25 04

Büroeinrichtung:
5Konferenztischeu.6Computer-
tische, F. Rohde, 6 Bisley Ak-
tenschr., 8 Bürotrennwände,
Preis VS, ab 18 Uhr % (01 72)
4 23 22 29

Ca. 5 ha Mais abzugeben, Gem.
Nendorf, % (01 60) 90 52 53 60

Kl. Bunde Heu zu verkaufen,
% (0 57 65) 16 64

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Haushaltsauflösung
Sa. 5.8./ 10-16 Uhr /Nbg./ Uhr-
laubstr.14

1 Tisch (90/140-230), 5 Stühle,
Brill Rasenmäher m. Insp., Alu-
leiter 2x 3m,Gardena Rasentrim-
mer, Neudorf Gartenhäcksler,
Wagenheber, wenig gebr., Wolf
Rollvertikutierer, Preise VB,
% (0 50 21) 1 52 26

Flohmarkt, 29. + 30.07.
u.a. Werkzeug, Hausrat, Möbel,
11-14 Uhr, Weidestr. 3, Nbg.

Haus-u. Garagenflohmarkt: Am
SA, 29.7. von 9:00-14:00 Uhr im
Sängerweg 4, Loccum.
% (0 57 66) 13 08

KAUFE gebr., defekte Gefriertru-
hen/-schränke, Kühlkombis,
Waschmasch., Herde, LCD-TV,
Rasenm., Motorsägen, alles an
Werkzeugen, hole kostenlos ab,
zahle bar, % (01 76) 77 17 49 30

Stacheldraht ges. % (01 72)
4 02 01 62

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHHHSS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Kleingartenverein imNahbereich
von Nienburg
hat noch freie Parzellen.
Auf Wunsch unterstützt der Ver-
ein die Gestaltung der Parzelle.
Termin zur Besichtigung verein-
baren, sonst keine Auskünfte am
Telefon. % (0 50 23) 3 83

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum­, Strauch­, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/­fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge­
staltung v. Garten­ und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf
www.mhaller-tischlerei.de

Suche Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

Kanarien, rotmitKäfig% (0 15 20)
3 57 97 50

Gebrauchs- u. Beistellpferde ge-
sucht auch Ponys % (01 51)
40 72 09 01

1,2 Swinhoe Fasane u. Graugänse
abzugeben
% (01 71) 3 75 24 21

Berner Sennenhund Welpen mit
Papieren % (0 57 61) 15 19

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

2 Griechische Landschildkröten
günstig abzugeben, % (01 60)
93 84 37 41

Maine Coon Katzen 3M-1,5J., ab-
zugeben % (01 51) 42 33 12 53

Bienenvölker zu verkaufen,
Carnica Königin 2017, % (01 71)
4 92 58 82

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

hier ein Eis, dort ein kühler Softdrink mit Eiswürfeln und am
Abend der frische Fisch aus dem Meer – für viele gehört es im
Urlaub einfach dazu, sich kleine Leckereien zu gönnen.
Manchmal schlägt uns das Essen jedoch auf den Magen.
Besonders Bakterien und Viren, die wir mit Lebensmitteln
aufnehmen, können Durchfall und Magenkrämpfe verursachen.
Was viele zudem gar nicht wissen: Auch ein Sonnenstich geht
häufig mit Magenproblemen einher, allerdings seltener mit
Durchfall, dafür mit Übelkeit und Erbrechen.

Gerne beraten wir Sie zu den passenden Medikamenten,
mit denen Sie Symptomen der Reisekrankheit vorbeugen
sowie Magen-Darm-Probleme effektiv lindern können.

Anzeige

Iberogast®
Mit der Kraft der Natur gegen Magen- und Darm-Beschwerden

Iberogast® Flüssigkeit, 50 ml*
Zur Behandlung von funktionellen und motilitäts-
bedingten Magen-Darm-Erkrankungen wie Reiz-
magen- und Reizdarmsyndrom sowie zur unter-
stützenden Behandlung der Beschwerden bei
Magenschleimhautentzündung (Gastritis). Diese
Erkrankungen äußern sich vorwiegend in Beschwer-
den wie Magenschmerzen, Völlegefühl, Blähungen,
Magen-Darm-Krämpfen, Übelkeit und Sodbren-
nen. Das Arzneimittel enthält 31,0 Vol.-% Alkohol.

35%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

13,4920,96**

Grundpreis: 26,98 € pro 100 ml

*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept,

wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Solange der Vorrat reicht. Die Preise sind gültig bis 01.09.2017. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Stand 01.06.2017.

Eine schöne Urlaubszeit wünscht Ihnen

Ihr Team der Adler Apotheke

Sommer, Sonne, gute Reise!

Gültig bis 01.09.2017

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Gültig bis 01.09.2017

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Aktionsangebote August
Gültig bis 01.09.2017

20% 20%RABATT RABATT
Sommer- Sommer-

%

''' ''''

Dulcolax® Dragées, 20 Stück*
Zur Anwendung bei Verstopfung, bei Erkran-
kungen, die eine erleichterte Darmentlee-
rung erfordern, sowie zur Darmentleerung
bei Behandlungsmaßnahmen u. Maßnah-
men zum Erkennen von Krankheiten
(therapeut. u. diagnost. Eingriffe) am Darm.
Wie andere Abführmittel sollten Dulcolax®
Dragées ohne ärztl. Abklärung der Ver-
stopfungsursache nicht täglich oder über
einen längeren Zeitraum eingenommen
werden. Enthält den Farbstoff Gelborange
S, Lactose u. Sucrose.
Wirkstoff: Bisacodyl.

Dulcolax®Dragées
Befreien planbar und verträglich über Nacht

26%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

4,39
5,97**

FeniHydrocort® Creme 0,5%
Gegen Juckreiz und Hautentzündungen – das ganze Jahr! 29%

SPAREN!

FeniHydrocort® Creme 0,5%beimäßig starken entzündlichen
Hauterkrankungen, 15 g*
FeniHydrocort® Creme 0,5% für Erwachsene und Kinder ab dem vollendeten
6. Lebensjahr. Zur Linderung von mäßig ausgeprägten entzündlichen Haut-
erkrankungen. Enthält Kaliumsorbat und Cetylstearylalkohol. Packungsbeilage
beachten.
Wirkstoff: Hydrocortison.
Referenz: FEN2-E04.

Unser Apothekenpreis

5,99
8,46**

Grundpreis:
39,93 € pro 100 g

Priorin® Liquid
Die Lösung bei Haarausfall*

Jetzt Q
scan

25%
SPAREN!

Jetzt QR-Code
scannen!

Priorin® Liquid, 50 ml
Mit dem Inhaltsstoffkomplex Baicapil™ auf
pflanzlicher Basis und Pro-Vitamin B5 – nur 1 x
täglich auf die Kopfhaut auftragen. Es unterstützt
den Haarwachstumszyklus und trägt so zu einem
natürlichen Haarwachstum bei. Diese Effekte zeigt
auch eine kosmetische Studie**: Bei täglicher
Anwendung sorgt Priorin®
Liquid für dichteres und
volleres Haar bereits nach
wenigen Wochen und
reduziert Haarausfall* nach
12 Wochen.
*nicht krankheitsbedingter Haarausfall
**In-vitro-Untersuchung

Unser Apothekenpreis

22,49
29,99***

Grundpreis:
44,98 € pro 100 ml

Lefax intens®
Schnell und zuverlässig – auch bei stärkeren Beschwerden

Lefax intens® Lemon Fresh Mikro
Granulat 250 mg Simeticon, 20 Stück
Lefax® intens Lemon Fresh ist ein
schnelllösliches Mikro-Granulat. Es löst
sich sekundenschnell im Mund auf und
schmeckt angenehm frisch nach
Zitrone. Im praktischen Portionsbeutel
wird Lefax® intens Lemon Fresh ohne
Wasser eingenommen und ist daher
ideal für unterwegs.

27%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

6,49
8,99***

Imodium® akut, 12 Hartkapseln*
Anwendungsgebiet: Symptomatische Behandlung akuter Durch-
fälle für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren, sofern keine
ursächliche Therapie zur Verfügung steht. Eine über 2 Tage hinaus-
gehende Behandlung nur unter ärztlicher Verordnung u. Verlaufs-
beobachtung. Warnhinweis: Enthält Lactose.
Wirkstoff: Loperamidhydrochlorid.

Imodium® akut
Fast 40 Jahre bewährte, zuverlässige Formel bei akutem Durchfall

Unser Apothekenpreis

5,998,98**

33%
SPAREN!

Lange Straße 9 · 31592 STOLZENAU · Tel. (05761) 3007

FeniHydrocort® Creme 0,5%
Gegen Juckreiz und Hautentzündungen – das ganze Jahr!

g g g

35%
SPAREN!

Voltaren® Schmerzgel forte 23,2 mg/g, 180 g*
Für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Zur lokalen, symp-
tomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellungen,
Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas,
z. B. Sport- und Unfallverletzungen. Bei Jugendlichen über 14 Jah-
ren ist das Arzneimittel zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen.
Enthält Propylenglykol und Butylhydroxytoluol.
Wirkstoff: Diclofenac, Diethylaminsalz.
Referenz: VOL11-E02.

Unser Apothekenpreis

17,9927,75**

Grundpreis: 9,99 € pro 100 g

Voltaren® Schmerzgel forte
Das einzige Schmerzgel mit einer 12-Stunden Wirkung


